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wersenixe

Sie wollen Spannung und
Nervenkitzel erleben, eine
Berg- und Talfahrt der Gefüh-
le? Ja, dann fahren Sie doch
mit der Bahn. Nein, nicht mit
der Achterbahn im Vergnü-
gungspark, sondern mit der
Deutschen Bahn. Wobei das
Vergnügen da teils arg auf
der Strecke bleibt, wie die Kol-
legin der Wersenixe nun fest-
stellen musste. Los ging es da-
mit, dass die gewählte Super-
Verbindung (nur ein Umstieg
auf 500 Kilometern) von
Westfalen ins Frankenland
gestrichen wurde. Die Alter-
nativen – ganz klar, die wa-
ren unbequemer, da mehrere
Umstiege mit teils äußerst
knapper Zeit dazwischen. Es
kam, wie erwartet. Schon der
erste Zug ab Hamm verspäte-
te sich. Das Wechselbad der
Gefühle nahm seinen Lauf. In
Kassel ging es dann wegen ei-
nes Notarzteinsatzes erst mal
gar nicht weiter. Aufgrund
der langen Verzögerung bot
die Bahn sogar „Notfallwas-
ser“ an. In der Bahn-App,
Fluch und Segen zugleich,
tauchten minütlich neue Hor-
rormeldungen auf. Stunden
später und fast am Ziel, ga-
loppierte die Kollegin samt
Gepäck schwer schnaufend
treppauf, treppab quer durch
den Bahnhof Nürnberg, um
ihren letzten Zug zu erwi-
schen. Dessen Lokführer
grinste die Kundin an, schüt-
telte aber auf ihre Frage, ob
sie noch einsteigen könne,
den Kopf, gab Gas und ließ sie
dumm da stehen. Immerhin
punktete die Bahn auf der
Rückfahrt mit ihrer eigenen
Unpünktlichkeit: So konnte
die Kollegin einen ebenfalls
verspäteten Anschlusszug er-
wischen. Manchmal muss
man einfach Glück haben!

immer mittwochs

Sockenpferde und mehr

geben.
Am Freitagnachmittag fin-
det kein Programm statt, da
für das große Finalemit Zau-
berer, Tanzdarbietungen,
Preisverleihungen sowie
Stockbrotbacken und ab-
schließendem Lagerfeuer in
der Feuerschale das Gelände
auf- und umgeräumt wer-
den muss. Die Abschluss-
veranstaltung beginnt um
18.30 Uhr in der Mensa der
Gesamtschule Ennigerloh.
Der Zugang ist dann nur
über den Eingang zum gro-
ßen Schulhof möglich.

i
Die teilnehmenden Kin-
der und Jugendlichen

können sich am Ferienpro-
gramm jeweils morgens und
nachmittags am Infostand
anmelden beziehungsweise
dort von den Eltern angemel-
det werden.

die Kinder herstellen, son-
dern auch mit den Kindern
verschiedene Zaubertricks
üben. Am Dienstagnachmit-
tag wird es einen Mini-Bag-
ger-Geschicklichkeits-Par-
cours geben. Bei gutem Wet-
ter flutscht es sich auch auf
der Schmierseifen-Rutsch-
bahn. Die Feuerwehr Enni-
gerloh will ihre Fahrzeuge
auf dem Gelände der Ferien-
spieltage präsentieren.
Während der gesamten
Zeit steht eine Soccer-Anlage
zur Verfügung, dort wird am
Donnerstag, 25. Juli, von 14
bis 18 Uhr der 19. Sparkas-
sen-Soccer-Cup ausgerichtet
(mehr dazu im weiteren
Text auf dieser Seite).
Zudem soll es noch weite-
re Programmpunkte und
auch Überraschungen für
die Kinder und Jugendlichen

Schwimmnachmittag im En-
nigerloher Naturbad, Toben
auf der Hüpfburg, eine
Waldrallye im Pappelwäld-
chen sowie Bewegungsspiele
können kostenlos genutzt
werden.
Frank Boss, Ballonkünstler
und Zauberer wird Dienstag-
und Donnerstagnachmittag
nicht nur Ballonfiguren für

Ennigerloh (wk). Endlich
wieder Sommer, Sonne, Feri-
enspaß. In den Sommerferi-
en werden wieder die belieb-
ten Ferienspieltage des Ju-
gendrotkreuz Ennigerloh
und der Stadt Ennigerloh auf
dem Ferienprogramm ste-
hen – von Montag, 22. Juli,
bis einschließlich Freitag,
26. Juli.

Die 43. Ferienspieltage fin-
den wieder in gewohnter
Weise auf dem Gelände an
und hinter der Gesamtschu-
le an der Berliner Straße in
Ennigerloh statt. Der Zu-
gang zum FST-Gelände ist
entweder von der Kita oder
von der Olympiahalle her
möglich, an der Sporthalle
stehen ausreichend Park-
plätze für Autos der Eltern
und Fahrräder zur Verfü-
gung.
Das aus 29 ehrenamt-
lichen Betreuern bestehen-
de Organisationsteam des
Ennigerloher Jugendrot-
kreuzes will ein interessan-
tes und abwechslungsrei-
ches Programm auf die Bei-
ne stellen. Die Kinder und
Jugendlichen haben wäh-
rend des Ferienprogramms
von Montag bis Donnerstag
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr
und von 14 bis 18 Uhr sowie
am Freitag von 9 bis 12 Uhr
die Möglichkeit, an Work-
shops teilzunehmen. Darun-
ter Herstellen von Gipsmas-
ken und Tisch-Sets, Fliesen-
malerei, Stempeldruck, Bas-
teln von magischen Glitzer-
fischen und Bommel. Fürs
Batiken und die T-Shirt-AG
müssen weiße T-Shirts sowie
für die Sockenpferde große
Wollsocken zum Basteln
mitgebracht werden. Am In-
fostand können dafür aber
auch Jutetaschen und -beu-
tel sowie Wollsocken erwor-
ben werden.
Auch einige der Sonder-
veranstaltungen, wie der

Ferienspaß in Ennigerloh vom 22. bis zum 26. Juli – Jugendrotkreuz gestaltet abwechslungsreiche Woche

Soccer-Cup für Kinder und Jugendliche
den (Vereinsspieler, Hobby-
Kicker, Fußballbegeisterte).
Die Anmeldung kann wäh-
rend der Ferienspieltage bis
Donnerstagmittag, 25. Juli,
mit namentlicher Meldung
aller Mitspieler einer Mann-
schaft am Infostand
erfolgen.

le, Teilnehmermedaillen so-
wie Eis- und Kinogutscheine.
Eine Mannschaft besteht
aus vier Feldspielern (ge-
mischte Mannschaften sind
erwünscht) und zwei bis drei
Auswechselspielern. Die
Mannschaften können belie-
big zusammengestellt wer-

für Kinder und Jugendliche
von 8 bis 15 Jahren auf einer
Rasenfläche.
Gespielt wird in zwei
Gruppen (Gruppe 1: Kinder
und Jugendliche von 8 bis 11
Jahren, Gruppe 2: Jugend-
liche von 12 bis 15 Jahren).
Zu gewinnen gibt es Poka-

Ennigerloh (wk). Der
19. Sparkassen-Soccer-Cup
wird bei den Ferienspiel-
tagen auf dem Gelände hin-
ter der Gesamtschule an der
Berliner Straße in Enniger-
loh ausgetragen. Am Don-
nerstag, 25. Juli, läuft von 14
bis 18 Uhr der Wettbewerb

Den Abschluss der Ferienspieltage in Ennigerloh bildet wie immer das Stockbrotbacken
am Lagerfeuer. Am 22. Juli geht der Ferienspaß, organisiert vom Jugendrotkreuz, los. Kin-
der und Jugendliche beziehungsweise deren Eltern kommen an den Aktionstagen einfach
zum Anmelden am Infostand bei der Gesamtschule vorbei. Foto: Archiv

Kräftig gewerkelt wird bei
den Ferienspieltagen.
Foto: Archiv/D. Schomakers Zahl der Woche

1441: Vor 583 Jahren ist
das Beckumer Rathaus am
Markt, seit 1986 Stadtmu-
seum, errichtet worden. Das
Gebäude diente nicht nur
als Sitz der Stadtverwaltung,
sondern auch als Amts-

gericht, Sparkasse, Spritzen-
haus, Stadtwache, Polizei-
stube und Gefängnis.
Im Rahmen des Stadtjubi-
läums „800 Jahre Stadt Beck-
um“ läuft dort noch bis zum
27. Oktober eine Ausstel-
lung zur wechselhaften
Stadtgeschichte. Öffnungs-
zeiten: von 9.30 bis 12 Uhr
und von 15 bis 17 Uhr (mon-
tags, samstagvormittags
und feiertags geschlossen).

Schule mit Herz
Beckum (dk). Die ehemali-
ge Grundschule Mitte, die
2021/22 durch Zusammen-
legung der ehemaligen Paul-
Gerhardt-Schule und der Ei-
chendorffschule entstanden
ist, hat nun einen neuen Na-
men und ein neues Logo:
„Grundschule an den Kasta-
nien“. Denn zahlreiche Bäu-
me säumen das Schul-
gelände an der Ketteler-
straße.
Anja Samulewitsch (Agen-
tur Kommunikativ) hat das
Logo in Absprache mit den
Verantwortlichen der Schu-
le sowie Schülern und Eltern
entworfen. Da sich die Schü-
ler in ihrer Schule sehr wohl-
fühlen, habe sie neben dem
Kastanienbaum das Herz
mit aufgegriffen. Entstan-
den ist letztlich ein Kasta-
nienbaummit einer herzför-

migen Krone. Laut Schul-
leiterin Dr. Silke Willmann
wird das neue Logo ab sofort
auf Urkunden und weiteren
Schriftstücken gedruckt.
Auch die Webadresse und
die E-Mail-Adresse werden
geändert: www.gs-adk.de;
E-Mail: post@gs-adk.de.

Das Logo der „Grundschule
an den Kastanien“ in Beck-
um. Foto: D. Wiesbrock
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Leerdammer Scheiben
verschiedene Sorten

und Fettstufen
100-140 g Packung

Grundpreis 1 kg = 10,64-14,90

1.49
statt 2.69

Frosta Fertiggerichte
verschiedene Sorten,

tiefgefroren
400-500 g Beutel

Grundpreis 1 kg = 5,58-6,98

2.79
statt 4.69

Ehrmann
Almighurt

verschiedene Sorten
470/500 g Pfandglas

Grundpreis 1 kg = 2,36/2,22

zzgl.
Pfand 0,15

M&Ms verschiedene Sorten
213/250
g Beutel
Grundpreis

1 kg = 9,34/7,96

Delverde Classica Pasta
verschiedene

Ausformungen
500 g Beutel

Grundpreis 1 kg = 1,50

0.75
statt 1.99

Frisches
Hähnchenbrustfilet
HKl. A, für kalorien-
bewussten Genuss

1 kg

8.88
Aktions-Preis

Italien
MMMiiiniii-WWWassermelllonen

besonders
aromatisch,

KKKlllaaasssssseee 111

1.49
Aktions-Preis

Rauch
Happy Day
Fruchtsäfte

verschiedene Sorten
1 l Packung

EDEKA
Steinofenbaguette

250 g Packung
Grundpreis 1 kg = 3,52

0.88
Wochenendknüller

Wochenend

Knüller
do. 11.07. –

SA. 13.07.

1.11
statt 2.29

WhatsApp Preis

2.49

1.99
statt 3.99

Stück

1.79
statt 2.59

Dr. Oetker
Bistro Baguettes
verschiedene
Sorten,
tiefgefroren
250 g Packung
Grundpreis 1 kg = 5,56

Veltins V+
verschiedene

Sorten
6x0,33 l Flasche

Grundpreis 1 l = 1,68

zzgl. Pfand 0,48

3.33
Wochenendknüller

1.39
Wochenendknüller

www.die-starken-apotheken.de

JETZT TERMIN
SICHERN!

Hautberatung inkl. Hautanalyse
AKTIONSTAGE

vom 09.07. bis 02.10.24

Not im Kanal? Rufe Karl!
Rohr- u. Kanalreinigung -Notdienst
Telefon 02382/96 888-0
Seit über 50 Jahren in Ahlen
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Rufnummern für den Notfall

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Arztrufzentrale des ärztlichen Notfalldienstes:
116 117 (kostenfrei)
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 bis 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Ahlen:
St.-Franziskus-Hospital, Robert-Koch-Straße 55
Notfallpraxis Warendorf:
Josephs-Hospital, Am Krankenhaus 2
Apotheken-Notdienst: (0800) 0 02 28 33 (kostenfrei)

Mittwoch, 10. Juli
Hamm: Kindermusik-Sommerferienprogramm mit Jo-
hannes Kleist, Mitmach-Konzert in der Aktionsmulde im
Maximilianpark, ab 15 Uhr
Hamm: „Heiße Rhythmen“, Auftritt der kubanischen
Formation „Cuba Vista“ auf den Spuren von Havannas
„Social Clubs“, ein Beitrag aus dem Sommerkulturpro-
gramm „Kunstdünger“, Musikpavillon im Kurhausgar-
ten, ab 19.30 Uhr

Donnerstag, 11. Juli
Lippstadt: Auftritt der Bob-Marley-Tribute-Band „Mar-
ley’s Ghost“ aus Anlass des 33. Rathausplatz-Festivals,
Rathausplatz, ab 19.30 Uhr
Münster: „Einmal Sonne für zwei“, beschwingte Som-
merkomödie mit Wortwitz und überraschenden Poin-
ten, heiterer Theaterabend im Boulevard-Münster-Thea-
ter, Königstraße 12-14, ab 20 Uhr
Münster: „Rückkehr nach Doggerland“, Theaterstück
mit dem Ensemble Freuynde und Gaesdte, LWL-Museum
für Naturkunde, Sentruper Straße 285, ab 19.30 Uhr

Freitag, 12. Juli
Beckum: „Daheim und draußen: Musik unter freiem
Himmel bei Haus Pöpsel“, Sommermusikreihe am Haus
Pöpsel, Herzfelder Straße 60, mit Jörni und Örnie, Gitar-
renrock aus fünf Jahrzehnten, ab 19 Uhr
Beckum: Schützenfest der Beckumer Bürgerschützen,
ganztägig
Lippstadt: Auftritt der Accoustic-Cover-Band „Colour the
Sky“ aus Anlass des 33. Rathausplatz-Festivals, Rathaus-
platz, ab 19.30 Uhr
Münster: „Amnesty’s Sommerfest im Schlossgarten“, Mu-
sik, Aktionen und Snacks mit der Hochschulgruppe von
Amnesty International, 15 bis 20 Uhr
Münster: Club-40-Party, Charts & Classics, Pop, Soul,
Dance, groovy Beats von den 80ern bis heute, Hot Jazz
Club, Hafenweg 26b, ab 22 Uhr

Samstag, 13. Juli
Ahlen: Melanie Mau und Martin Schnella spielen musi-
kalische Herzensangelegenheiten im Unplugged-Stil mit
Melodien von Genesis, Kate Bush, Kansas, Ed Sheeran
und weiteren beim Schuhfabrik-Kultursommer, Terras-
senbühne des Bürgerzentrums Schuhfabrik, ab 20 Uhr,
Eintritt frei
Beckum: Schützenfest der Beckumer Bürgerschützen,
ganztägig
Ennigerloh-Enniger: Sommerturnier des Reit- und Fahr-
vereins Enniger-Vorhelm, Reitanlage Balhorn, Balhorn 1,
ganztägig
Lippstadt: Auftritt der weiblichen AC/DC-Cover-Band
„Black Rosie“ aus Anlass des 33. Rathausplatz-Festivals,
Rathausplatz, ab 19.30 Uhr
Münster: „Münster olé“, Schlagerparty auf der Freifläche
an der Halle Münsterland u.a. mit Mickie Krause, ab
15 Uhr
Münster: „Tango in Concert“, Auftritt des Duos Ping
Pong Rouge, Charivari-Theater, ab 19.30 Uhr

Sonntag, 14. Juli
Beckum: Schützenfest der Beckumer Bürgerschützen,
ganztägig
Ennigerloh-Enniger: Sommerturnier des Reit- und Fahr-
vereins Enniger-Vorhelm, Reitanlage Balhorn, Balhorn 1,
ganztägig
Lippstadt: 6. Lippstädter Oldtimer-Treffen für Fahrzeuge,
die älter als 30 Jahre sind, Gelände der Brennerei Cosack,
Mentzelsfelde 8, ab 10 Uhr

Montag, 15. Juli
Münster: Abschlussprüfungen von Studierenden der Mu-
sikpädagogik, öffentliches und kostenfreies Konzert im
Hot Jazz Club, Hafenweg 26b, ab 20 Uhr

Dienstag, 16. Juli
Lippstadt: Wasserturmführung für Kinder von 8 bis 12
Jahren, Wasserturm, ab 15 Uhr

„Cuba Vista“ eröffnen Kunstdünger-Programm
für Kunst- und Kulturpflege
wird kein Eintritt erhoben.
Unter freiem Himmel ist
mehr möglich, als mancher
sich vorstellen mag: Kubani-
sche Atmosphäre, verträum-
te Hirngespinste, energeti-
scher Groove, Artisten mit
kleinen Zipperlein und der
Nachfahre eines großen Phi-
losophen versprechen ab-
wechslungsreiche wie über-
raschende Unterhaltung.
Den Startschuss heute um
19.30 Uhr im Musikpavillon
im Kurhausgarten geben be-
kannte Gesichter: Nachdem
das Konzert im vergangenen
Jahr dem Wetter zum Opfer
gefallen ist, kehren „Cuba
Vista“ noch einmal zurück
und sorgenmit Leidenschaft
und heißen Rhythmen da-
für, dass niemand ruhig auf
seinem Platz sitzenbleiben
kann. Gekonnt lässt das
Quintett die Atmosphäre
von Havannas „Social Clubs“
mit schwungvollem kubani-
schem Son, Salsa, verführeri-
scher Bachata und Cha-Cha-
Cha, mitreißendem brasilia-
nischen Bossa Nova und
temperamentvoller Samba
hier bei uns aufleben.

eine Manege und mehr.
Dank der Unterstützung der
Sparkasse und ihrer Stiftung

luskirche jeweils um
19.30 Uhr in eine Konzert-
bühne, einen Theatersaal,

Hamm (wk). Der Start-
schuss für das Sommerkul-
turprogramm „Kunstdün-
ger“ fällt am heutigen Mitt-
woch, 10. Juli, um 19.30 Uhr
im Musikpavillon im Kur-
hausgarten. Wenn die Tage
gefühlt wieder bis in den
späten Abend dauern, laue
Sommerluft zum Verweilen
einlädt, dann ist es höchste
Zeit, nach draußen zu gehen
und den „Kunstdünger“ zu
erleben, heißt es in einer
Mitteilung.
Die Kulturbegeisterten er-
wartet ein vielfältiges, ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm. An fünf Abenden
(mittwochs vom 10. Juli bis
zum 7. August) verwandeln
sich der Kurhausgarten und
der Marktplatz an der Pau-

Musikalische Herzensangelegenheiten

das vierte Coveralbum mit
eigenen akustischen Neuin-
terpretationen diverser Klas-
siker.
Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Das Konzert findet auf der
Open-Air-Bühne Richtung
Parkplatz statt. Der Eintritt
ist frei, die Schuhfabrik
freut sich über Spenden. Bei
schlechtem Wetter findet
das Konzert im Saal statt.
Der „Schuhfabrik-Kultur-
sommer!“ wird unterstützt
durch Sponsoren.

DVD/CD in voller Bandbeset-
zung, die „Crowdless Sessi-
ons“ genannt wurde.
Im Mai 2022 brachten Me-
lanie Mau und Martin
Schnella mit Hilfe ihrer
Band und zahlreicher Gast-
musiker die CD „Invoke the
Ghosts“ heraus – ein Album,
welches kompromissloser
als jemals zuvor ihrem
Acoustic-Prog-Stil Rechnung
trägt.
Mit „The Rainbow Tree“
folgte im Dezember 2023

produzierten sie eine Live-

quer durch Europa und die
USA, wo sie beim renom-
mierten Progstock-Festival
(Rutherford/New Jersey
(USA) auftraten.
Das Repertoire von Mela-
nie Mau und Martin Schnel-
la beinhaltet Coversongs,
die sie in ihrem eigenen Stil
umarrangieren, aber mitt-
lerweile auch zahlreiche Ori-
ginale. Das Wichtigste je-
doch: Ihre Musik kommt
stets aus tiefstem Herzen
und ist im wahrsten Sinne
eine „Herzensangelegen-
heit“.
Im Dezember 2015 ent-
standmit „Graymatters“ die
erste eigene Cover-CD. Es
folgte mit „The Oblivion
Tales“ die erste Veröffentli-
chung mit ausschließlich ei-
genen Kompositionen. Zwei
weitere Cover-Alben, „Pieces
to remember“ (2018) und
„Through the Decades“
(2020), erhielten laut Mittei-
lung der Schuhfabrik welt-
weit positive Resonanzen.
Während der Pandemie

Ahlen (wk). Songs von Ge-
nesis, Kate Bush, Kansas,
Yes, Peter Gabriel, Ed Shee-
ran und vielen weiteren
Künstlern in akustischer Be-
arbeitung präsentierenMela-
nie Mau & Martin Schnella.
Am Samstag, 13. Juli bringen
sie ab 20 Uhr ihre musikali-
schen Herzensangelegenhei-
ten im Unplugged-Stil beim
Kultursommer auf die Ter-
rassenbühne der Schuhfa-
brik.

Sängerin Melanie Mau
und Gitarrist Martin Schnel-
la sind als Duo seit 2015 vor
allem für ihre einfalls-
reichen akustischen Versio-
nen berühmter Rock- und
Prog-Songs bekannt. Die Ge-
schichte von Melanie Mau
und Martin Schnella begann
mit dem Song „Miracles out
of nowhere“ der Band Kan-
sas. Die beiden Vollblut-
musiker entdeckten über
eine eigene Bearbeitung die-
ses Stückes ihre Leiden-
schaft für das gemeinsame
Musikmachen. Seither spielt
das Duo aus demniedersäch-
sischen Osterode Musik im
akustischen Gewand. Ihre
Konzertreisen führten sie

Melanie Mau & Martin Schnella beim Kultursommer der Schuhfabrik

Melanie Mau und Martin Schnella sind beim Kultursommer des Bürgerzentrums Schuhfa-
brik am kommenden Samstag zu hören. Foto: Peter Heller

Eingängige Melodien, ungezügelte Rhythmen

Gepäck von Hand durch die
Bahnhöfe dieser Republik.
Alle Koffer werden dabei
stets artgerecht behandelt.

ohrwurmtauglichen Sound-
track der Zeit.
Hinter eingängigen Melo-
dien und ungezügelten
Rhythmen lauern wort-
verspielte, mitunter skurrile
Texte, bei denen sich das
Hinhören lohnt. Die beiden
begeistern damit Publikum
wie Kritiker gleichermaßen,
was zahlreiche Preise (Min-
dener Stichling 2022, St. Ing-
berter Pfanne 2022, Klein-
kunstförderpreis Baden-
Württemberg 2021) bewei-
sen. Übrigens: Um nachhal-
tig auf Tour zu sein, schlei-
fen die beiden ihre 80 Kilo

ins Visier: lustig und albern,
fantasievoll und poetisch,
bissig und gnadenlos.
Dabei bedienen sich Lucie
Mackert und Peter Fischer
einer wüsten Mischung an
Instrumenten, von Piano
über Banjo und Gitarre bis
hin zu elektronischen Game-
boy-Sounds und selbst ge-
bauten Upcycling-Trom-
meln aus alten Koffern. Ob
martialisch treibend oder lo-
cker geswingt: Die voran-
preschende Energie dieses
Zwei-Personen-Orchesters
ist ansteckend. Mit seinen
Songs liefert das Duo den

Hamm (wk). Wer hat an
der Uhr gedreht? Am kom-
menden Sonntag, 14. Juli,
steht das letzte Konzert der
„Kulturzeit im Kurpark“ auf
dem Programm. Das Duo
Mackefisch nimmt ab
15 Uhr im Musikpavillon
mit Harmoniegesang zum
Dahinschmelzen und rasan-
ter Wortakrobatik die Ge-
fühlslage der Gesellschaft

Zwei-Personen-Orchester Duo Mackefisch mit ohrwurmtauglichen Soundtracks

immer mittwochs

Das Duo Mackefisch be-
schließt am Sonntag die Kul-
turzeit im Hammer Kur-
park. Foto: Max Saufler

Mit kubanischen Rhythmen stimmt die Band „Cuba Vista“
die Zuhörer auf das Sommerkulturprogramm „Kunstdün-
ger“ ein. Foto: pr

Bielendorfer ist
Mr. Boombasti
Ahlen (wk). In seinem aktu-
ellen Programm „Mr. Boom-
basti – in seiner Welt ein
Superheld“ feuert Comedian
Bastian Bielendorfer am
Samstag, 28. September, in
der Stadthalle ohne Atem-
pause zwei Stunden Vollgas-
Comedy aus einer Welt ab,
die in den vergangenen Jah-
ren nicht weniger verrückt
geworden ist, verspricht die
Ankündigung.
Er nimmt sein Publikum
mit auf eine wilde Reise
durch eine Gegenwart, der
man nur auf eine Weise be-
gegnen kann: mit einem
„boombastischen“ Lachen
im Gesicht. Und wer weiß:
Vielleicht entdeckt der eine
oder andere Gast dabei auch
die Superkraft in sich. Die
Vorstellung beginnt um
20 Uhr, Karten sind im Vor-
verkauf der Stadthalle unter
w (02382) 20 00 erhältlich.

i Hier die weiteren Termine im Überblick (sams-
tags ab 20 Uhr im Bürgerzentrum Schuhfabrik):

20. Juli: Tante Friedl (Folk- und Weltmusik-Duo)
27. Juli: Simone Helle & The Let us agree Connection –
(Jazz/World Music für Vielfalt und Menschenrechte)
3. August: Rockers Inc. feat. Ras Mandingo (Reggae)
10. August: One World – one Stage (die interkulturelle
Bühne)
17. August: Silent Disco (Kopfhörerparty)
24. August: Kappe – Altekamp – Sicking Trio (swinging
Jazz, Bossanova) (wk)

Beilagenhinweise

Teilausgabe Teilausgabe

Sozialstation
BHD

Teilausgabe

Weitere Beilagen
auch unter

https://glocke.link/
beilagen

Trödelmarkt
Sonntag, 14. Juli 2024,

in Lüdinghausen, Parkplatz
Edeka Wiewel · Jeder kann mitmachen

Info 0172/5314101
www.renesmaerkte.de
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60+ – Rat und Hilfe imAlter

Dienstleistungen aus einer Hand

gibt es Angebote zur Tages-
gestaltung (spazieren gehen,
Sitzgyg mnastik, singen).
• Der Treffpunktmit Büro in
den Gebäuden der Ludgeri
Höfe umfasst Räumlichkeiten,
die Menschen aus dem Stadt-
teil nutzen. So finden dort
Spielenachmittage, Näh- und
Digital-Cafés oder Waffelback-
Nachmittage statt. Dazu gibt
es eine Sprechstunde, etwa für
die Rentenberatung (Knapp-
schaft).
• Auch wer noch fit ist, fin-
det bei der Caritas ein Betäti-
gungsfeld. Der Warenkorb an
der Zeppelinstraße sucht Mit-
arbeiter (Transport, Verkauf)f .
Handwerklich Geschickte kön-
nen ihre Fähigkeiten im Repa-
ratur-Café einbringen.

schaut der Fahrer auch nach
den Gästen.
• Miteinander wohnen und
leben: 23 barrierefreie, senio-
rengerechte Mietwohnungen
befinden sich in den Ludgeri
Höfen an der Gemmericher

Straße. Dabei handelt
es sich um Mietwoh-
nungen mit kleinen
Servr icediensten durch
den Hausmeister. Hin-
zu kommen zwei am-
bulant betreute Wohn-
gemeinschaften, die in

die Ludgeri Höfe integriert
sind und jeweils zwölf Perso-
nen aufnehmen können. Jede
Person verfügt über ein eige-
nes Appartement; Küche und
Gemeinschaftsräume teilen
sich die Bewohner. Zusätzlich

wirtschaftskräfte, die das täg-
liche Leben der Patienten
erleichtern.
• Rund 250 Gerichte bietet
der Menüservrvice („Essen auf
Rädern“) den Kunden. „Die
größte Speisenkarte in Ahlen“,
umschreibt Sabine
Holzkamp die Vielzahl,
in der auch Menüs für
Menschen mit Un-
verträglichkeiten und
Portionen für den klei-
nen Hunger mit in-
begriffen sind. „Man
muss nicht täglich bestellen,
und man geht keine Verpflich-
tung ein“, sagt Holzkamp. Zwi-
schen 9.45 und 12.30 Uhr wer-
den die Speisen, hergestellt bei
Apetito in Rheine, in Styropor-
boxen angeliefert. AufWunsch

Ahlen (hus). Für Menschen,
die älter als 60 Jahre sind, hält
der Caritas-Verband AhA len –
Drensteinfurt – Sendenhorst
gleich einen ganzen Strauß an
AnA geboten.

• Im Mittelpunkt stehen da-
bei die beiden ambulanten
Pflegedienste, die in Ahlen und
Sendenhorst als Caritas Sozial-
stationen bekannt sind. „Da-
heim – so lange wie möglich!“
lautet hier die Devise. Ziel ist,
ältere Menschen, Menschen
mit Behinderung und Erkrank-
te so lange wie möglich in ih-
rer vertrauten Umgebung zu
unterstützen.
Jeweils 25 Kräfte sind rund
um die Uhr im Dienst, sogar
mit Rufbf ereitschaft in der
Nacht, sagt Sabine Holzkamp
(kl. Foto), stellvertretende
Geschäftsführerin im Caritas-
Verband Ahlen – Drensteinfurt
– Sendenhorst. Hinzu kommen
noch Betreuungs- und Haus-

Caritas-Verband stellt sein Dienstleistungsangebot für Menschen ab 60 vor

Essen auf Rädern: Diese Aufnahme (in der Bildmitte Organisatorin Sabine Sczech) entstand bei
einem Probeessen, bei dem sich der Menüservrvice der Caritas Interessierten vorstellte.

Erreichbarkeit
Caritas-Verband Ahlen –
Drensteinfurt – Senden-
horst, Rottmannstraße 27,
Ahlen.

i
w (02382) 89 30; Sozial-
station: w (02382)

89 35 30;
Pflegedienstleitung: m.herr-
furth-koellling@caritas-ah-
len.de

hwww ww .caritas-ahlen.de

Waffeln essen im Treffpunkt: Für Bewohner des Stadtteils erschließen sich Möglichkeiten zur
Freizeitgestaltung und Wissenserwrweiterung. Fotos: Caritas/Bernadette Lütke Hockenbeck

Tagespflege Herbert Wolff
Paul-Gerhardt-Straße 7b
59229 Ahlen
02382 96 69 990
tagespflege@seniorenzentrum-
herbert-wolff.de

Aktiva Tagespflege
Schlenkhoffsweg 12
59269 Beckum
02521 12 39 8
tagespflege@aktiva-tagespflege.de

Sie möchten…
…endlich mal wieder gemeinsam Karten spielen?
…zusammen klönen, reden, Kaffee trinken?
…in fröhlicher Runde Musik erleben, musizieren & singen?
…ein Umfeld zumWohlfühlen inkl. professioneller
Pflegekompetenz?

Inkl. Fahrdienst!

Montag-Freitag
8-16 Uhr

Tagespflege Eichenhof
Lange Wieske 1
48231Warendorf
02581 784 746 460
tagespflege@eichenhof-
warendorf.de

caritas-ahlen.de
0151 40806776
Gemmericher Straße 60
59229Ahlen

Pflegeplatz gesucht?
Alternatives Wohnen in der
Senioren-WG!

Weitere Infos:

· RundumdieUhrBetreuung
· EigenesAppartement
· Individuell und familiär

In Ahlen
02382 893530
In Sendenhorst
02526 3003030

DAHEIM –
SO LANGE
WIE MÖGLICH

| St. ElisabethAmbulante Pflege

|AhlenAmbulante Pflege

Individuelle
Beratung
24 Stunden
Bereitschaft

www.caritas-ahlen.de

• Ambulante Pflege
und Betreuung

• Alltagsbegleitung
• Hauswirtschaft
• Hausnotruf
• Menü Service
• Ambulant betreute
Wohngemeinschaften
Ludgeri Höfe

Unsere Teams
in Ahlen und
in Sendenhorst
finden für
verschiedene
Anliegen
die passende
Unterstützung:

Tagespflege Mittrops Hof
Görlitzer Straße 1c I 59229 Ahlen
Tel.: 02382 9685-15 I Fax: 02382 9685-16
tp-ahlen@perthes-stiftung.de

w
w
w.perthes-stiftung.de

Fußpflege • Handpflege
Shellac/UV-Gel • Pflegeprodukte uvm.

Mobil
oder

im Studio

Esperanza Gonzalez
Jägerstraße 40 · 59229 Ahlen

Tel. 0176/18674747, 0157/8344048
02382/9875571

Hand- und Fußpflege

www.kreher-hoersysteme.dewww.kreher-hoersysteme.de
02382 9875500 kreher@hoersysteme-kreher.de

Nordstraße 5 59227 Ahlen

Ihr Hörgeräteakustiker in Ahlen!

Kostenloser Hörtest
Hörgeräteversorgung
Tinnitusversorgung
Gehörschutzberatung

PHYSIO

Lehm

Praxis für Physiotherapie
Melanie Lehm

Am Schürhof 2 / Ecke Industriestraße
59227 Ahlen I 02382 7869740

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Hausbesuche
bieten wir an in:

- Ahlen - Neubeckum
- Beckum - Ennigerloh

Neurologische Krankengymnasik
Manuelle Therapie

CMD-Therapie
Manuelle Lymphdrainage

Elektro-/Ultraschalltherapie

✃

Gilt nicht bei verschreibungspflichtigen Artikeln/
Rezeptgebühren und ist nicht mit anderen Angeboten/

Gutscheinen kombinierbar.

– gültig bis zum 14.08.2024 –

Artikel des Sanitätshauses sind ausgeschlossen!

✃

✃*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie
Ihren Arzt oder Apotheker.

... für Ihre

Gesundheit

Inh.
Susanne Faber

Neubeckum, Hauptstr. 43
Tel. 02525 /950666Maximilian Apotheke

✃

✃

GutscheinGutschein

33 €€ Rabatt abRabatt ab
einem Einkaufswert von 12 €einem Einkaufswert von 12 €

✃
✃

✃

Blutdruckmessung Oberarm
Visocor OM 60

Top-Preis 25,99 €

m

Schmerzen?
Voltaren Dolo Liquid 25 mg
20 Weichkapseln Top-Preis 8,99 €

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024



Ahlen Mittwoch, 10. Juli 2024

Ahlen Dies und das

Warnwesten für radelnde Senioren
Ahlen (wk). Die Radler der „Senioren in neuen Netzwer-

ken“ haben jetzt für ihre Ausflüge Warnwesten mit dem
Emblem des städtischen Jubiläums erhalten.

Benno Hülsböhmer hat vor rund 20 Jahren die etwa
40 Personen zählende Radfahrgruppe im Sinn-Netzwerk
mit aus der Taufe gehoben. Seitdem ist sie regelmäßig
unterwegs. Vom DRK-Heim am Henry-Dunant-Weg, wo
immer Treffpunkt ist, führen die Wege hinaus ins Müns-
terland. Am vergangenen Donnerstag ging es zum Bei-
spiel in Richtung Heessen, vorbei an der Freilichtbühne
und durch den Wald zum Schloss Oberwerries nach Dol-
berg zum Heimathaus. Die Radlerinnen und Radler tra-
gen mittlerweile alle die magentafarbenen oder gelben
Warnwesten mit dem Jubel-Logo. „Das ist ein positiver
Beitrag zur Sicherheit und für uns ein schönes Zeichen
eines ganz und gar besonderen Jahres für die Stadt“, fin-
det Simon Büscher von der „Leitstelle älter werden in Ah-
len“.

i
Informationen und Kontakt unter www.seniorenah-
len.de

Abschied nehmen vom Pfarrerehepaar
Vorhelm (wk). Am Sonntag, 14. Juli, werden Pfarrer

Manfred Böning und Pfarrerin Ute Böning durch Super-
intendentin Kerstin Goldbeck von ihrem Dienst in Kir-
chengemeinde und Kirchenkreis entpflichtet. Der Gottes-
dienst beginnt um 9.30 Uhr in der Friedenskirche in Sen-
denhorst, daran schließen sich ein Empfang mit Gruß-
worten sowie Bewirtung an. Die Gemeinde und alle, die
sich der evangelischen Kirchengemeinde und dem Ehe-
paar verbunden fühlen, sind dazu eingeladen.

Sportabzeichen-Team legt eine Pause ein
Ahlen (wk). Während der Sommerferien legt das Sport-

abzeichen-Team eine Pause ein. Training und Abnahme-
prüfungen werden im Sportpark Nord am Mittwoch,
21. August, wieder aufgenommen. Ab dann steht das eh-
renamtlich tätige Sportabzeichen-Team mittwochs von
18 bis 20 Uhr bereit, um leichtathletische Disziplinen ab-
zunehmen. Die Sportabzeichen-Saison dauert bis Sep-
tember. Sämtliche Termine sind zu finden auf der Web-
site der Stadt Ahlen, https://www.ahlen.de/freizeit-und-
touristik/sport-und-spiel/sportabzeichen.

VHS-Theaterbus nimmt Fahrt auf
Ahlen (wk). Für den VHS-Theaterbus steht eine Spielzeit

mit abwechslungsreichem Programm an. Den Auftakt
der VHS-Theaterfahrten gestaltet am 15. September die
Fahrt zur Premiere von Giuseppe Verdis Oper „La Travia-
ta“. Hierzu startet der VHS-Theaterbus um 16.30 Uhr vom
Stadthallen-Parkplatz in Ahlen. Eine zusätzliche Ein-
stiegsmöglichkeit besteht um 16 Uhr an der Westtorhalle
in Sendenhorst. Je nach Sitzplatzkategorie beträgt der
Preis des Komplettpakets 81 Euro für die Kategorie III
und 91 Euro für die Kategorie II. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bis Dienstag, 13. August, auf www.vhs-ah-
len.de oder persönlich in der VHS-Geschäftsstelle, Markt
15. Informationen gibt es auch telefonisch unter
w (02382) 5 94 36.

Am 11. November ist der VHS-Theaterbus abermals im
Einsatz; Ziel ist dann das Konzert „Von Folk bis Klassik“
von Abel Selaocoe & Manchester Collective. Weitere Ver-
anstaltungen: am 1. Dezember Johann Strauss’ Operette
„Die Fledermaus“, am 7. Dezember das Ballett „Schwa-
nensee“ von Peter Tschaikowski und am 11. Dezember
die Weihnachtsshow „A Musical Christmas“.

Verbindung von
Yoga und Malerei
Ahlen (wk). Zu einem

Workshop „Yoga und Ma-
len“ laden Yogalehrerin Re-
gina Miketta-Kintrup und
Künstlerin Karin Sabe ein.
„Wir haben festgestellt, dass
es sehr viele Verbindungen
gibt zwischen Yoga und Ma-
lerei. Bei beidem lässt man
sich auf Neues ein“, sagen
die beiden.

Der Workshop findet im
neu eröffneten Kreativhaus
an der Klosterstraße 27 in
Ahlen statt. Termine sind
am 13. Juli und am 16. No-
vember von 10 bis 17 Uhr.

hkreativhaus-miketta.de

Vorlesestunde in
der Stadtbücherei
Ahlen (wk). Am morgigen

Donnerstag, 11. Juli, stellt
Marita Junkmann um
16.30 Uhr die Geschichte
„Mama Muh will schwim-
men“ von Jujja Wieslander
in der Stadtbücherei an der
Südenmauer 21 vor. Wenn
Mama Muh etwas möchte,
dann tut sie es einfach. Und
wenn die Krähe behauptet,
dass Kühe nicht schwimmen
können, dann ist das für
Mama Muh erst recht ein An-
sporn.

Für den Besuch einer Vor-
lesestunde gibt es einen
Stempel in das Mammut-
heft. Sommerleseclub-Teil-
nehmer erhalten einen
Stempel in das SLC-Logbuch.
Wer noch nicht für den SLC
angemeldet ist, kann das
noch nachholen.

Stadt saniert
Wirtschaftswege
Ahlen (wk). Die Zeit der

Sommerferien nutzen die
Ahlener Umweltbetriebe,
um Wirtschaftswege zu sa-
nieren. Betroffen sind Ab-
schnitte von Borbeiner
Damm, Im Seebrock und
Harntheiweg. Die Bauarbei-
ten haben am Montag am
Borbeiner Damm begonnen.
Die Asphaltschicht und die
darunter liegende Beton-
decke werden aufgebrochen
und planiert. Danach erfolgt
der Einbau von Schotter-
und Asphalttragschicht so-
wie der abschließenden
Asphaltdeckschicht.

Ähnlich vorgegangen wird
im Seebrock. Am Harnthei-
weg wird eine wassergebun-
dene Decke erneuert und
von Schlaglöchern befreit.
Bis Anfang August sollen die
Bauarbeiten an allen drei
Wirtschaftswegen ab-
geschlossen sein.

Baustelle soll bis
20. Juli fertig sein
Ahlen (wk). Zusätzlich

zum nördlichen wird ab
heute auch der südliche Ab-
schnitt der Warendorfer
Straße voll gesperrt, um mit
dem Ausbau der vorhande-
nen Asphaltschichten zu be-
ginnen. Nach Auftrag der
Fahrbahnmarkierungen soll
die Warendorfer Straße ab
dem 20. Juli wieder freigege-
ben werden, sofern das Wet-
ter mitspielt.

Mit diesem Unternehmensfoto stimmt „Sonderpreis“ auf
seine Ansiedlung in Ahlen ein. Foto: Nicolas Armer

Weiterer Baumarkt
Ahlen (gös). Das, was einst

der Hagebaumarkt war und
seit seiner Insolvenz 2012
leer steht, ist jetzt Baustelle.
Demnächst soll sich auf ei-
ner Fläche von 1500 Qua-
dratmetern ein „Sonder-
preis Baumarkt“ ausbreiten.

Die Fertigstellung sei für
Ende Oktober geplant. Bis
jetzt laufe alles nach Plan, so
der neue Mieter. „Ahlen
passt gut ins Profil unseres
Konzepts“, lässt Maren
Scholz aus der Kommunika-
tionszentrale im fränki-
schen Neustadt bei Coburg

wissen. Hinter der Einzel-
handelskette stehe die
Fishbull Franz Fischer Quali-
tätswerkzeuge GmbH mit
bundesweit 330 Baumärk-
ten und 4000 Mitarbeitern.
Rund 170 Standorte seien
selbstständige Franchise-
Märkte. „Wir führen ein Sor-
timent von rund 12 000 Arti-
keln. Dazu gehören unter
anderem Werkzeuge, Klein-
eisenwaren, Farben, Maler-
zubehör sowie Produkte aus
den Bereichen Auto, Garten,
Hobby und Haushalt. Wir
sind kein Vollsortimenter.“

Bürgerstiftung fördert soziales Engagement
• Und James Schoelzel ist

als Schulsanitäter an der
Therese-Münsterteicher-Ge-
samtschule aktiv.

Diese vier jungen Leute
sind für die Bürgerstiftung
Vorbilder, die zur Nachah-
mung anregen. „Macht so
weiter, diese Tätigkeiten
werden euch prägen, und
die Verantwortung lässt
euch wachsen“, gibt Franz
Venker den Jugendlichen
mit auf den Weg. Für die
Preisträger gibt es Blumen
und Urkunden. Dazu wird
ab dem 1. August für ein
Jahr der Einsatz der jungen
Leute mit einem monatli-
chen Taschengeldzuschuss
von 50 Euro gefördert.

„Es war für unser Projekt-
team nicht leicht, aus den
23 Bewerbungen diese vier
herauszufiltern“, schaut
Venker zurück, um dann
über die Zukunft nachzu-
denken: Der „SIE“-Förder-
preis sei als ein Versuch ge-
plant gewesen. Aber: „Nun
sieht es so aus, als ob ,SIE’ ne-
ben dem Bürgerbrunch und
dem Bürgerpreis Blauer
Turm zum dritten Leucht-
turmprojekt wird.“

Bücherei.
• In der Schwimm-

ausbildung von Kindern en-
gagiert sich Neele Alena We-
ber. Sie besucht das Städti-
sche Gymnasium. Die Si-
cherheit im nassen Element
vermittelt sie ihren
Schwimmanfängern.

• Bei Hannah Färber sind
die Jugendarbeit in der Ar-
beiterwohlfahrt und ihr Ein-
satz als Schülervertreterin
und -sprecherin am Gymna-
sium St. Michael ihre Leiden-
schaften.

kunftsaufgaben an. „So ha-
ben wir zum ersten Mal die-
sen Ehrenamtspreis für
Schüler ausgelobt“, sagt
Franz Venker, Vize-Vorsit-
zender der Stiftung, die die
ersten vier Preisträger jetzt
zu einer Feierstunde einge-
laden hatte.

• Hannah Stratmann,
Schülerin der Overbergschu-
le, ist in einer Vielzahl von
Ämtern engagiert. Da sind
die Jugendfeuerwehr, kirch-
liche Jugendarbeit und auch
die freiwillige Arbeit für die

Ahlen. (ps). „SIE“ ist keine
übertrieben höfliche schrift-
liche Anrede. „SIE“ ist viel-
mehr das neue Projekt der
Bürgerstiftung und die Ab-
kürzung von „Schüler im Eh-
renamt“. Erstmals wurden
jetzt Jugendliche ausge-
zeichnet.

Der Name zeigt die Stoß-
richtung dieses Ehrenamts-
projekts: Junge Menschen zu
stärken und zum gesell-
schaftlichen Einsatz zu be-
wegen, sieht die Stiftung als
eine der ganz wichtigen Zu-

„Schüler im Ehrenamt“: Auszeichnungen für vier engagierte Jugendliche

Soziales Engagement wird gefördert (v. l.): Jenny Glaubitz, Annette Ostendorf, Hannah Fär-
ber, Susanne Block, Neele Alina Weber, Martina Laufkötter, Hannah Stratmann, Markus
Hackenjos, James Schoelzel, Deniz Aydin und Franz Venker. Foto: P. Schniederjürgen

Geldsegen fürs Torwächterhaus

Schwab, eine gewichtige Rol-
le spielt. Lob zollte Büscher-
Wagner dem Architekturbü-
ro Tripp-Wördemann, das
dem Projekt von Beginn an
sehr positiv gegenüberstehe,
sowie dem ehrenamtlichen
Denkmalpfleger Bernd
Schulze Beerhorst.

Bürgermeister Dr. Alexan-
der Berger bedankte sich im
Namen der Stadt Ahlen da-
für, dass das Torwächter-
haus durch diesen mehr-
seitigen Einsatz in die Zu-
kunft geführt werden kön-
ne. „So langsam wird allen
klar, was noch an Arbeit vor
ihnen liegt. Aber jetzt kann
endlich losgelegt werden!“

klappt das gut, manchmal
auch nicht“, erklärte sie.
„Jetzt wollen wir erstmals
selbst ein Objekt erwerben.“

Dass es dafür sogar schon
einige private Spenden un-
terschiedlicher Höhe gege-
ben hat, sei nicht selbstver-
ständlich. Damit die Finan-
zierung tatsächlich auf fes-
ten Säulen ruhen kann, ha-
ben sich die Nordrhein-
Westfalen-Stiftung und die
Sparkassen-Stiftung mit ein-
geklinkt und Unterstützung
signalisiert. Daneben wird
ehrenamtlich am Nutzungs-
konzept gefeilt, bei dem
auch der Heimatverein, ver-
treten durch Christa

sorgsam abgewogen, wohin
die Mittel fließen.

Am Torwärterhaus werde
auf vielfältige Art sichtbar,
wie sich die Lebensverhält-
nisse über Jahrhunderte ver-
ändert haben. „Dieser Ort
drückt das Selbstbewusst-
sein dieser Stadt aus. Man
wollte sich nicht von Vanda-
len einnehmen lassen und
hat seine Mauern damals
gut bewacht.“

Silke Büscher-Wagner,
Vorsitzende der „Stadtbild-
macher“, freute sich über
den Rückhalt aus Düssel-
dorf. „Wir setzen uns schon
seit 2015 für den Denkmal-
schutz in Ahlen ein. Mal

Ahlen (chw). Wie sah Ah-
len im Jahr 1525 aus? Für die
Menschen von heute schwer
vorstellbar. Doch immerhin
sind einige Mauern aus die-
ser Zeit noch erhalten. Auf
diese Zeit datieren nämlich
die dendrochronologischen
Untersuchungen im ehemali-
gen Torwächterhaus, dessen
Rettung nach längerem Leer-
stand gesichert sein dürfte.

Einen Förderbescheid
über stolze 164 524,50 Euro
überbrachte Daniel Sieveke,
Staatssekretär im Ministeri-
um für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Digitalisierung
des Landes Nordrhein-West-
falen, jetzt an den Verein
„Ahlener Stadtbildmacher“,
der das Denkmal Kampstra-
ße 37 erwerben, sanieren
und mit Leben füllen will.

Die Mittel stammen aus
dem Programm „Heimat-
zeugnis“. Dass Ina Scharren-
bach als zuständige Ministe-
rin nicht persönlich vor Ort
sein konnte, entschuldigte
Sieveke gleich eingangs.
„Ein Heimatzeugnis ist
nicht etwas, das man ein-
fach so bekommt. So ein En-
gagement muss einfach un-
terstützt werden, und wir
wissen, dass es von den Men-
schen vor Ort und auch von
den Kommunen heute nicht
mehr allein gestemmt wer-
den könnte“, so der Staats-
sekretär. Daher werde sehr

Staatssekretär überreicht Förderbescheid des Landes an „Stadtbildmacher“

Daniel Sieveke, Staatssekretär im Heimat- und Bauministerium (4. v. l.), überbrachte den
Förderbescheid über 164 524,50 Euro zur Rettung des Torwächterhauses an den Verein Ah-
lener Stadtbildmacher und seine engagierten Mitstreiter. Foto: C. Wolff

Pfarrer Olaf Burghardt wird ab Mitte Juli Ansprechpartner
für die Gemeindeglieder in Sendenhorst und Vorhelm
sein. Foto: N. Evering

Pfarrer für den Übergang
Vorhelm/Sendenhorst (ne).

Das Pfarrerehepaar Manfred
und Ute Böning wird am
14. Juli offiziell verabschie-
det, die Pfarrstelle wird da-
nach aber nicht eins zu eins
nachbesetzt. Es wird aber ei-
nen Ansprechpartner geben,
der aktuell dabei ist, sich in
seine neue Aufgabe einzuar-
beiten.

Olaf Burghardt hat im Ge-
biet der Kirchenkreise Unna
und Hamm eine sogenannte
„Pfarrstelle für Vertretungs-
aufgaben“ inne. Ab Mitte
Juli ist er für voraussichtlich
ein Jahr mit einem Anteil
von etwa 50 Prozent für die
Gemeindemitglieder in Sen-

denhorst und Vorhelm zu-
ständig. „Ich bin mit offenen
Armen empfangen worden“,
hat Olaf Burghardt schon
mehrere Gespräche mit den
Bönings und dem Presbyteri-
um geführt, um die Gemein-
de kennenzulernen.

Pfarrer Burghardt betont,
dass er nicht der Nachfolger
von Pfarrer Manfred Böning
sei. Vielmehr sollen wäh-
rend der etwa einjährigen
Übergangszeit gemeinsame
Strukturen mit der Nachbar-
gemeinde in Ahlen aufge-
baut werden, um etwa bei
Predigtplänen und Urlaubs-
vertretungen kooperieren
zu können.

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024
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Ennigerloh

Anmelden zum
Sommerfrühstück
Enniger (wk). Die Katholi-
sche Frauengemeinschaft
Enniger bietet für Mitglie-
der ein Sommerfrühstück
im Mauritiusheim an. Los
geht es den Verantwort-
lichen zufolge amMittwoch,
24. Juli, um 9 Uhr. Gemüt-
lich zusammensitzen und
dabei ein gutes Frühstück
genießen: Wer dazu Lust
hat, kann sich bis zum Sonn-
tag, 21. Juli, bei Lydia Becker
unter w (02528) 237 anmel-
den.

Ausflug für
Flüchtlingsfamilien
Ennigerloh (wk). Am
Dienstag, 16. Juli, findet ein
Ausflug für in Ennigerloh
lebende Flüchtlingsfamilien
in den Maximilianpark in
Hamm statt. Organisiert
wird das Angebot von der
Gemeinde St. Jakobus, der
Stadtverwaltung und dem
Mütterzentrum.

Friedensgebet in
der Pfarrkirche
Ennigerloh (wk). Zu einem
15-minütigen Friedensgebet
am Donnerstag, 11. Juli, lädt
die Gemeinde St. Jakobus
ein. Beginn ist den Verant-
wortlichen zufolge um
18.30 Uhr in der St.-Jakobus-
Kirche.

FBS-Nähtreff im
Pfarrheim Enniger
Enniger (wk). Die Familien-
bildungsstätte (FBS) Ahlen
lädt zum Nähtreff ins Pfarr-
heim St. Mauritius in Enni-
ger ein. Los geht es am Mon-
tag, 26. August, um 19 Uhr.
Dann zeigt Referentin Ursu-
la Stapel Anfängern und Pro-
fis alles, was man können
sollte, um sich individuelle
und gut sitzende Kleidung,
Tischwäsche, Dekorationsar-
tikel oder Haushaltsgegen-
stände selbst anfertigen zu
können.

i
Anmeldungen sind un-
ter w (02382) 9 12 30

oder auf www.fbs-ahlen.de
möglich.

Volkshochschule
macht Urlaub
Ennigerloh (wk). Die Ge-
schäftsstelle der Volkshoch-
schule Oelde-Ennigerloh ist
in den Sommerferien vor-
mittags von 8 bis 12 Uhr be-
setzt. Vom 22. Juli bis 3. Au-
gust bleibt die Geschäftsstel-
le geschlossen. Das Pro-
gramm wird am Montag,
26. August, veröffentlicht.
Angebote der Sommer-VHS
sind jederzeit online buch-
bar auf www.vhs-oelde-enni-
gerloh.de.

Gemeinde besucht
Aktion Kleiner Prinz

Ennigerloh (wk). Die Ge-
meinde St. Jakobus Enniger-
loh lädt alle Senioren zu ei-
ner Fahrt mit Führung bei
der Aktion Kleiner Prinz in
Warendorf am Donnerstag,
8. August, ein. Danach geht
es zum Kaffeetrinken auf
Hof Lohmann. Der Bus fährt
um 13 Uhr an der Ludgerus-
straße und um 13.10 Uhr am
Markt ab. Die Rückkehr in
Ennigerloh erfolgt gegen
17.20 Uhr.

i
Anmeldungen im Pfarr-
büro,w (02524) 2 67 70

Rottendorf: Christine Beck ist dritte Geschäftsführerin
fahrene Geschäftsführerin
für den Produktionsbereich
gewinnen konnten.“
Die Rottendorf-Stiftung
trägt mit der Erweiterung
der Geschäftsführung auf
drei Mitglieder laut Ulrich
Viskorf der gewachsenen
Führungsspanne des Ma-
nagements Rechnung.

dorf eine sehr überzeugende
Marktposition für Mitarbei-
ter wie Kunden“, sagte Beck
einer Mitteilung zufolge.
Und Hermann-Ulrich Vis-
korf, Vorstandsvorsitzender
der Rottendorf-Stiftung, be-
tonte: „Wir freuen uns sehr,
dass wir mit Christine Beck
eine ausgewiesene und er-

Bereich „Global Solids“ der
Aenova-Gruppe, ein deut-
scher Pharmakonzern mit
Sitz in Starnberg, verantwor-
tet.
„Ich freue mich sehr, als
Geschäftsführerin Teil der
Rottendorf-Gruppe zu wer-
den. Mit der Stiftung als Ge-
sellschafterin hat Rotten-

reiche Produktion und Tech-
nologien.
Beck verfüge über eine
langjährige Führungserfah-
rung in den Bereichen „Sup-
ply Chain und Operations“
und sei für Unternehmen in
der Biotechnologie und
Pharmabranche tätig gewe-
sen. Zuletzt habe sie den

Ennigerloh (wk). Christine
Beck ist zum 1. Juli zur Ge-
schäftsführerin der Rotten-
dorf-Gruppe in Ennigerloh
bestellt worden. Das teilt das
Unternehmen mit. Beck ver-
vollständige die heutige Ge-
schäftsführung um Marco
Niemann und Erich Scheib-
ner. Sie verantworte die Be-

immer mittwochs

70%
reduziert in vielen

Abteilungen

BIS ZU

Rabatt bis
13.07.2024 gültig!

Beispielabbildung

OMAS FRIKADELLEN
mit Gurkensalat
in Dillrahm und
Salzkartoffeln je8.909.90
Angebot nur im porta Restaurant erhältlich.
Für dich und deine Begleitung. Nur gültig gegen
Vorlage des Coupons vom 08.-13.07.2024.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

20%
Nur gültig im Einrichtungshaus.

ohne Wenn und Aber

AUF ALLE
MÖBEL

EXKLUSIV
FÜRDICH

*

*Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 13.07.2024.

KOPFKISSEN, 80x80 cm, Füllung: 1000 g,
100% Federn, Bezug: 100% Baumwolle
0722689.00

je12.99
UVP 24.

FEDER-
KOPFKISSEN

UVP 24 99

KNALLER

PREIS

Bei diesem Aktionsangebot ist der Rabatt bereits
berücksichtigt. Abholpreis, nur solange der Vorrat reicht.

Zwischenverkäufe
vorbehalten

Knallt ganz schön:
Sommerschlussverkauf bei porta.

33699 Bielefeld • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bielefeld • BAB-Abfahrt Bielefeld-Ost •Bielitzer Straße 40 • Tel.: 0521 9208-0
33332 Gütersloh • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gütersloh • Friedrich-Ebert-Straße 101 • Tel.: 05241 74329-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr
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Ennigerloh

Vorstand in
Ämtern bestätigt
Ennigerloh (wk). Heiner
Aufderheide bleibt Vorsit-
zender des Fördervereins
des Christophorus-Hauses –
Wohnheim für Menschen
mit Behinderungen in Enni-
gerloh.
Die Anwesenden der Mit-
gliederversammlung des
Vereins bestätigten ihn ge-
nauso wie seinen Stellvertre-
ter Josef Koch für zwei weite-
re Jahre im Amt.
Auch Kassiererin Hilde-
gard Rembrink-Appl, Schrift-
führer Werner Wedig sowie
die Beisitzer Dietlinde Dros-
te, Christiane Drees, Petra
Borghoff und Rudolf Kromm
wurden einem Bericht zufol-
ge wiedergewählt.
Neue Besitzerin ist Ute
Wedig. Sie löst Monika
Rüschenbeck ab. Zur Kassen-
prüferin wurde Elisabeth
Aufenvenne gewählt.

Stadt ruft Bürger
zur Beteiligung auf
Ennigerloh (wk). In der
jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Stadtentwick-
lung, Umwelt, Bauen und
Verkehr hat die Ennigerlo-
her Verwaltung den Entwurf
zum Lärmaktionsplan der
Runde 4 vorgestellt.
Nach einer ersten Öffent-
lichkeitsbeteiligung, in der
Bürgerinnen und Bürger
Maßnahmenvorschläge zur
Lärmminderung einbringen
konnten, ruft die Stadt laut
einer Mitteilung nun zur
zweiten Beteiligungsphase
auf.
Bis zum 1. August haben
Bürger die Möglichkeit, den
Entwurf des Plans einzuse-
hen und Stellungnahmen zu
den vorgeschlagenen Maß-
nahmen abzugeben.

i
Weitere Informationen
gibt es unter

www.o-sp.de/ennigerloh und
im Rathaus.

Döüwel-Bänke mit
Teufels-Logo für
die Innenstadt

werden die einheitlichen
Bänke Aufmerksamkeit er-
zeugen“, meint Martin Sas-
se. „Darüber hinaus haben
bereits einige der teilneh-
menden Gewerbebetreiben-
den angekündigt, ihre Bän-
ke noch individuell zu ge-
stalten.“
Die Bänke sind dem Be-
richt zufolge das Ergebnis ei-
nes sogenannten Ver-
fügungsfondsprojekts des
Städtebauförderprojektes
„Ennigerloh mit Perspekti-
ve“. Über den Verfügungs-
fonds können Gewerbetrei-
bende, Vereine und Einrich-
tungen finanzielle Unter-
stützung bei der Umsetzung
kleinteiliger Projekte be-
kommen, die der Innenstadt
Ennigerlohs zu Gute kom-
men. „Wir haben in diesem
Jahr noch finanzielle Mittel
zur Verfügung“, sagt Julian
Kundel-Füth vom Projektma-
nagement. Er ist für die Ver-
waltung des Förderbudgets
verantwortlich. Wer Interes-
se an Anschaffungen und
Ideen für Projekte habe, von
denen in der Innenstadt alle
etwas haben, sei aufgerufen,
sich melden.

i
Interessierte finden wei-
tere Informationen und

die Kontaktdaten auf der In-
ternetseite www.ennigerloh-
perspektive.de.

Ennigerloh (wk). 20 Holz-
bänke – Döüwel-Bänke“ – be-
reichern nun die Innen-
stadt. Auf Initiative von Flo-
rian Barton (Versicherungs-
niederlassung an der Allee-
straße) haben sich einer Mit-
teilung der Verwaltung zu-
folge 18 Gewerbetreibende
zusammengeschlossen, um
gemeinsam die Holzbänke
anzuschaffen.
Diese sollen während der
Öffnungszeiten vor den Ge-
schäften stehen, den Kun-
dinnen und Kundinnen Sitz-
möglichkeiten bieten und
insgesamt das Erscheinungs-
bild in der Innenstadt ver-
bessern.
„Wir freuen uns, dass so
viele Gewerbetreibende an
der Aktion teilgenommen
haben“, wird Bürgermeister
Berthold Lülf zitiert. „Eine
schöne Maßnahme, die die
Innenstadt aufwerten wird“,
ergänzt Martin Sasse von der
Wirtschaftsförderung.
Die Bänke wurden von den
Freckenhorster Werkstätten
aus beständigem, wetterfes-
tem und hellem Lärchen-
holz hergestellt. In die Rü-
ckenlehne wurde der Enni-
gerloher Döüwel (Teufel)
eingebrannt. „So entsteht
ein hoher Wieder-
erkennungswert. Bei einem
Gang durch die Innenstadt

Geld aus dem Verfügungsfonds

18 Gewerbetreibende haben sich in Ennigerloh zusammen-
geschlossen, um Holzbänke anzuschaffen. In die Rücken-
lehne wurde der Ennigerloher Döüwel eingebrannt. Die
Bänke sollen den Kundinnen und Kundinnen Sitzmöglich-
keiten bieten und insgesamt das Erscheinungsbild in der
Innenstadt verbessern. Foto: Stadt Ennigerloh

Oldtimer-Rallye für guten Zweck
genberatungsstelle des Krei-
ses, unterstützt. Darüber hi-
naus werden die Rosa-Parks-
Gesamtschule mit dem
Lions-Quest, einem Lebens-
kompetenzprogramm für
junge Menschen, sowie die
Grundschule St. Marien En-
niger mit dem Unterrichts-
programm Klasse 2000 zur
Gesundheitsförderung,
Sucht- und Gewaltpräventi-
on gefördert.
Mehr als 50 Teilnehmer
haben sich bereits für die
Rallye angemeldet. Es seien
noch Anmeldungen mög-
lich. „Allerdings können wir
nicht mehr garantieren,
dass man noch ins Rallye-
Journal kommt“, sagt Volker
Rembrink. In der Zeitschrift
werden die Fahrer und ihre
Oldtimer vorgestellt.

i
Anmeldungen unter li-
ons-rallye@web.de

kum aber bei der traditionel-
len Überquerung desWaren-
dorfer Marktplatzes auf sei-
ne Kosten kommen. Dort
werden die Fahrzeuge vor-
gestellt, ehe die Teilnehmer
in der Nähe zur Mittagspau-
se einkehren. Den Abschluss
der 100 bis 150 Kilometer
langen Ausfahrt bildet ein
geselliges Treffen am
Schloss Vornholz.
Seit mehr als 25 Jahren
veranstaltet der Lions-Club
Ennigerloh-Münsterland die
Oldtimer-Rallye. Rolf Möll-
mann schätzt, dass seitdem
rund 250 000 Euro für den
guten Zweck zusammen-
gekommen seien. Diesmal
werden die Aktion Lichtbli-
cke, der Caritasverband im
Kreisdekanat Warendorf als
Träger der Freckenhorster
Werkstätten sowie das
Drobsmobil, die mobile Dro-

Rallye als Präsidentin des
Lions-Clubs Ennigerloh-
Münsterland. In der 30-jähri-
gen Geschichte ist die Enni-
gerloher Unternehmerin die
erste Frau an der Spitze des
Clubs.
Luitgard Fröhlig hat das
Amt von Volker Rembrink
übernommen und wird die
Geschicke des Lions-Clubs
Ennigerloh-Münsterland
nun ein Jahr lang leiten.
„Darauf sind wir stolz“, be-
tonte Rolf Möllmann.
Der Startschuss für die alle
zwei Jahre stattfindende Ral-
lye fällt am Veranstaltungs-
tag gegen 9.30 Uhr am
Marktplatz in Ennigerloh
(Ecke Alleestraße/Bahnhof-
straße). Dann können auch
alle Interessierten einen ers-
ten Blick auf die alten Schät-
ze auf vier Rädern werfen.
Vor allem wird das Publi-

Ennigerloh/Ostenfelde
(tiju). Historische Fahrzeuge,
knifflige Aufgaben: Zum
15. Mal veranstaltet der
Lions-Club Ennigerloh-Müns-
terland am Sonntag, 15. Sep-
tember, seine Oldtimer-
Rallye für den guten Zweck.
Fahrzeuge der Baujahre
1930 bis Ende der 1980er-Jah-
re werden die Herzen von
Fans seltener Autos höher
schlagen lassen.

„Die Rallye ist ein fester
Termin im Kalender vieler
Oldtimer-Enthusiasten“,
sagt Rolf Möllmann, der
jetzt gemeinsammit Dr. Vol-
ker Rembrink und Luitgard
Fröhlig vom Lions-Club das
Programm am Schloss Vorn-
holz in Ostenfelde vorstellte.
Für Luitgard Fröhlig ist es
eine besondere Veranstal-
tung. Für sie ist es die erste

Lions-Club Ennigerloh-Münsterland organisiert Ausfahrt im September

Zum 15. Mal veranstaltet der Lions-Club Ennigerloh-Münsterland am Sonntag, 15. September, seine Oldtimer-Rallye für
den guten Zweck. Den Programmablauf stellten jetzt Dr. Volker Rembrink, Luitgard Fröhlig und Rolf Möllmann (v. l.) vor.
Für Luitgard Fröhlig ist es die erste Rallye als Präsidentin des Clubs. Das Bild zeigt sie mit einem Buick Skylark von 1964
am Schloss Vornholz. Foto: T. Junker

Spielenachmittage in der Bücherei
Anmeldungen werden mit
einer E-Mail an KOEBSt-
JE@bistum-muenster.de
oder unter w (02524)
26 77 14 entgegengenom-
men.

Gesellschaftsspiele auspro-
bieren. Es gebe eine große
Auswahl an aktuellen Spie-
len für jedes Alter, die im
Anschluss auch ausgeliehen
werden könnten.

10., 17. und 24. Juli, jeweils
von 15 bis 17 Uhr, können
Mädchen und Jungen der
Mitteilung zufolge mit Mit-
arbeiterinnen der Bücherei
an verschiedenen Tischen

Ennigerloh (wk). Die Bü-
cherei St. Jakobus bietet für
Kinder ab sieben Jahren an
drei Nachmittagen in den
Sommerferien Spielenach-
mittage an. Mittwochs am
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Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Mehrweggetränke, Service sowie Obst- und Gemüseartikel sind in fast allen Märkten erhältlich.

228. Woche. Gültig ab 11.07.2024

Der aktuelle
Handzettel
in der REWE App:

Knaller

0.39

Frisscher
Schhwweeiinnee-NNaacckkeennbbrraatteenn
oder frische Nackenkoteletts
besonders saftig,
je 100 g

Knaller

0.67
Französischer
Tortenbrie
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

0.77REWE Hausmarke
PPffefffferbbeiißßer
je 100 g

Knaller

1.44

Deutschland
Kohlrabi*
Kl. I, je St.

Knaller

0.55

REWE Beste Wahl
Tortelloni

versch. Sorten,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 5.58)

Knaller

2.79

REWE Beste Wahl
Weidevollmilch

3,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Knaller

0.99

Müller
JJJoooghuuurt mmit der Ecke

vvveerrssch. Sorten,
je 150-g-Becher

(1 kg = 1.93)

Knaller

0.29
Ab Mi.
gültig

*
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Deutschland:
Mini Gurken*
Kl. I, je St.

Knaller

0.65

Coca-Cola
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,33-l-Dose
(1 l = 1.97)
zzgl. 0.25 Pfand

Veltins
Pilsener SSteinie
je 16 x 0,55-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.19)
zzgl. 2.78 Pfand
oder Pilsener Steinie
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.44)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

9.49
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Dies und das

Awo besucht den Ketteler Hof
Neubeckum (wk). Das Büro der Arbeiterwohlfahrt Neu-

beckum (Awo) bleibt von Montag, 15., bis zum 29. Juli ge-
schlossen. Das geht aus einer Mitteilung der AWO Neu-
beckum hervor.

Am Donnerstag, 15. August, steht ein Tagesausflug für
Kinder in Begleitung mit Eltern, Großeltern und Ver-
wandten zum Freizeitpark Ketteler Hof auf dem Pro-
gramm der Awo. Es stehen noch einige Plätze zur Verfü-
gung, teilt die Awo mit. Die Kosten für den Bus über-
nimmt die Awo Neubeckum. Der Eintritt zum Ketteler
Hof beträgt für Kinder je zehn Euro und für Erwachsene
je zwölf Euro. Abfahrt erfolgt um 9 Uhr ab dem Rathaus
in Neubeckum und um 9.15 Uhr ab dem Marktplatz in
Ennigerloh. Anmeldungen bei Werner Galeitzke unter
w (02525) 35 14.

Straßenbauarbeiten an der Zementstraße
Beckum (wk). An der Zementstraße starten in der kom-

menden Woche umfangreiche Kanal- und Straßenbau-
arbeiten. Zwischen Oelder Straße und Wilhelmstraße
wird aus baulichen und hydraulischen Gründen die öf-
fentliche Mischwasserkanalisation erneuert. Im Ab-
schnitt zwischen Oelder Straße und Windmühlenstraße
werden die Asphaltdeckschichten auf rund 410 Metern
Länge und einer Fläche von etwa 3 000 Quadratmetern
saniert. Dies ist erforderlich, weil die vielbefahrene Ze-
mentstraße in diesem Teil oberflächige Schädigungen
aufweist und Spurrinnen gebildet hat. Die Arbeiten dau-
ern voraussichtlich bis März 2025. Der betroffene Bereich
wird für den Durchgangsverkehr gesperrt, die Befahrung
für Rettungsfahrzeuge und Anlieger bleibt gewährleis-
tet. Der öffentliche Personennahverkehr wird über die
Wilhelmstraße, den Nordring und die Windmühlenstra-
ße, der Fernverkehr über die Oelder Straße und die Bun-
desstraße 58 umgeleitet.

Gespräch mit dem Verbandsjuristen
Beckum (wk). Der Haus- und Grundeigentümerverein

Beckum bietet seinen Mitgliedern Beratungen rund um
die Immobilie und auch diverse Dienstleistungen wie Ne-
benkostenabrechnungen an. Ebenso können alle Mitglie-
der einmal im Monat eine kostenlose Beratung durch
den Verbandsjuristen in Anspruch nehmen. Der nächste
Termin für diese Beratung ist der morgige 11. Juli. Die da-
rauf folgenden Termine sind am 1. August und 2. Septem-
ber, jeweils ab 13 Uhr in der Geschäftsstelle an der Nord-
straße 62 in Beckum. Für einen Termin ist eine Anmel-
dung unter w (02521) 2 86 65 zu den Geschäftszeiten
(dienstags von 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis
17 Uhr) erforderlich. Nichtmitglieder können sich unter
www.haus-und-grund-Beckum.de informieren.

Krankenhaus sucht FSJ-Interessierte
Beckum (wk). Für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

sind derzeit im St. Elisabeth-Hospital Beckum noch eini-
ge Plätze frei. Ein FSJ eigne sich für Menschen, die Zeit
überbrücken oder etwas Praktisches machen möchten.
Es kann im St.-Elisabeth-Hospital in verschiedenen Berei-
chen absolviert werden, etwa auf einer Pflegestation, in
der zentralen Aufnahme oder im Patientenbegleitdienst.

Mehr Informationen und Filme zum FSJ sowie Ausbil-
dungsberufen auf der Website des St.-Elisabeth-Hospitals:
www.krankenhaus-beckum.de (Karriere/FSJ).

Gemeinsames Abendessen der KFD
Neubeckum (wk). Die Katholische Frauengemeinschaft

(KFD) St. Joseph Neubeckum veranstaltet am Freitag,
12. Juli, um 18.30 Uhr ein gemeinsames Abendessen. Die-
ses findet auf der Dachterrasse bei Kliewe im West-
fälischen Hof (Weststraße 33) statt.

i
Anmeldungen nimmt Petra Strothmann unter
w (02525) 80 76 03 entgegen.
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Beckum

Handysprechstunde
im Mütterzentrum
Beckum (wk). Am Montag,

15. Juli, findet von 15.45 Uhr
bis 17.15 Uhr eine Hand-
ysprechstunde für ältere

Menschen
im Mehrge-
nerationen-
haus Müt-
terzentrum
Beckum
statt. Laut
Ankündi-
gung wird

Maya Darup (kl. Foto) Hilfe-
stellung, etwa beim Ver-
fassen von Kurznachrichten,
Versenden von Bildern und
Ähnlichem, geben. Die Ter-
mine in persönlicher Bera-
tung umfassen 30 Minuten.

Foto: Mütterzentrum

i
Infos unter w (02521)
8 24 49 01 61

Zwei Personen
von Hund gebissen
Beckum (wk/dk). Zwei Pas-

santen sind am Freitag
unabhängig voneinander
von einem freilaufenden
Hund in Beckum attackiert
worden. Das geht aus einer
Mitteilung der Kreispolizei-
behörde Warendorf von
Montagmorgen hervor.

Zunächst war am Wochen-
ende der Fall einer 61-Jähri-
gen bekannt geworden, weil
sie diesen über das soziale
Medium Facebook kommu-
niziert hatte. Sie war gegen
18.05 Uhr in der Fuß-
gängerzone an der Nordstra-
ße unterwegs, als sie von ei-
nem Hund angegriffen und
gebissen wurde.

Weiter teilt die Polizei
mit: „Auch ein 46-jähriger
Mann aus Beckum wurde
kurze Zeit später in der Stra-
ße Roggenmarkt von dem
Hund angegriffen und ge-
bissen.“ Beide Beckumer ha-
ben demnach Verletzungen
erlitten und sich in ein Kran-
kenhaus begeben.

Dank Zeugenhinweisen
stellten die Beamten eine
33-jährige Frau als Besitze-
rin des Hundes fest. Sie gab
laut Polizeimitteilung an,
dass dieser und zwei weitere
Vierbeiner ausgebüxt seien,
weil vermutlich eine Tür
nicht richtig verschlossen
worden sei.

Anmelden für
Schmuckkursus
Beckum (wk). „BE-lebt“ bie-

tet Anfang September zwei
Silberschmuckkurse an: Die-
se finden laut Ankündigung
am Samstag und Sonntag,
7. und 8. September, jeweils
von 11 bis 17 Uhr in der ehe-
maligen Kneipe „Zur klei-
nen Hexe“, Oelder Straße 9
in Beckum, statt.

Die Kursusgebühr für ei-
nen Tag beträgt 55 Euro und
muss direkt bei der An-
meldung bezahlt werden.
Dazu kommen noch Materi-
alkosten (20 bis 50 Euro).
Das verbrauchte Material
werde vor Ort gewogen und
direkt mit der Kursusleite-
rin abgerechnet, heißt es in
der Ankündigung.

i
Anmeldungen sind ver-
bindlich im Beckumer

BE-Lebt-Ladenlokal möglich.
Anmeldeschluss ist am
Dienstag, 16. Juli.

Zana Khalaf (l.) hat es allen bewiesen, vor allem seinem ehe-
maligen Lehrer Guido Groh. Denn wer hätte gedacht, dass
Groh sechs Jahre, nachdem er leichtherzig seine Döner-
Wette mit ihm ausgemacht hatte, nun seinen Wetteinsatz
in Beckum einlösen musste. Foto: B. Roggenkamp

Schüler zum
Abitur mit 100
Dönern belohnt
Beckum (blz). „Es war viel

mehr als nur ein Hand-
schlag“: Vor sechs Jahren
schloss der nun 19-jährige
Zana Khalaf mit seinem Leh-
rer Guido Groh eine Wette ab:
Sollte er sein Abitur schaf-
fen, versprach der Lehrer
ihm 100 Döner. Eine unge-
wöhnliche Wette, doch zu-
gleich der nötige Anreiz für
Khalaf, sein problematisches
Verhalten zu ändern. Sah es
um seine Zukunft doch nicht
rosig aus.

Ein Notendurchschnitt
von 4,6, Gewalt als Mittel
zum Zweck und falsche
Freunde: Dem aus Syrien ge-
flüchteten Zana Khalaf fiel
es schwer, in der Schule Fuß
zu fassen und sein Leben in
den Griff zu kriegen. Er wer-
de ins Gefängnis kommen,
sollte er seine Lebenseinstel-
lung nicht ändern – diese
Aussicht richtete im Jahr
2018 sein Lehrer Guido Groh
an den jungen Schüler.

Die Warnung kam im rich-
tigen Moment, denn diese
unheilvollen Zukunftsaus-
sichten öffneten dem Schü-
ler die Augen. Durch seinen
Lehrer wachgerüttelt, hat
Khalaf den Spieß umgedreht
und seine Einstellung
grundlegend geändert.
Nicht zu vergessen die

verheißungsvollen 100 Dö-
ner, die ihm der Lehrer in
Aussicht gestellt hatte.

Sechs Jahre später hält der
Schüler sein Abiturzeugnis
in der Hand, im August wird
er seine Ausbildung als
Mechatroniker bei Thyssen-
Krupp beginnen. Ein Grund
zu feiern, wie versprochen
mit einer Dönerparty auf
Kosten von Groh.

Am Mittwoch war es so
weit: Vor dem Ararat-Grill
am Nordwall in Beckum ver-
sammelten sich zahlreiche
Familienmitglieder, Schul-
kameraden, Nachbarn und
Freunde von Khalaf und
Groh, um diesen Meilen-
stein zu feiern und sich ei-
nen der 100 Döner schme-
cken zu lassen. Denn damit
gerechnet, dass es Khalaf so
weit bringt, hätte vor sechs
Jahren wohl niemand. Umso
großer ist der Zuspruch: Die
zahlreichen Gratulationen,
der regelrechte Fangesang –
„Zana, Zana, Zana“ – und
der Festschmaus für alle An-
wesenden zeigen dem Leh-
rer-Schüler-Gespann, dass es
sich lohnt, für seine Ziele zu
kämpfen. „Ich bin total stolz
auf Zana“, sagt Groh. „Als er
mir vor vier Wochen sagte,
dass er sein Abitur bestan-
den hat, habe ich Gänsehaut
bekommen.“

Mentor löst essbaren Wetteinsatz ein

Deutschland-Reise, Zeltlager und Kletterkursus
19 Uhr ein Grillabend statt.
Am Dienstag, 13. August,
geht es von 9 bis 22 Uhr
Richtung Enschede (Nieder-
lande). Am Mittwoch, 14. Au-
gust, findet erneut das Ange-
bot „Turniermodus“ (14 bis
17 Uhr) statt. Von Mittwoch
bis Donnerstag, 14. bis
15. August, wird eine „Vam-
pir-Übernachtung“ angebo-
ten. Am Freitag, 16. August,
findet von 15 bis 17 Uhr ein
Graffiti-Workshop statt.

h
Mehr unter www.beck-
um.de/lernen-miteinan-

der/jugendarbeit („fzh“ und
„altes-e-werk“); www.phoe-
nix-team-beckum.de

vals“ eintauchen. Vom 5. bis
zum 9. August bietet das
Phoenix-Team ein „Rei-
se“-Programm. So gibt es
Bastelaktionen und ein Tra-
bi-Spiel. Dazu gibt es auf der
Deutschland-Reise Minigolf-
turniere, Spiele auf der Wie-
se sowie Hüpfburgen.

Von Dienstag bis Donners-
tag, 6. bis 8. August, können
angemeldete Kinder am
Zeltlager teilnehmen.

12. bis 16. August:
FZH: Demokratie-Projekt-

woche „Wir sind das FZH“:
täglich von 11 bis 16 Uhr.

Altes E-Werk: Am Montag,
12. August, findet von 15 bis

spieltage von Samstag, 3. Au-
gust, bis Freitag, 9. August
finden im Aktivpark Phoe-
nix statt. Die Verantwort-
lichen laden zu einer bun-
ten „Reise durch Deutsch-
land“ ein. Start ist Samstag
ab 14 Uhr, an allen anderen
Tagen findet das Programm
von 10 bis 18 Uhr statt.

Am Familienwochenende
(3. und 4. August) gibt es
eine Rasentrecker-Rallye.
Außerdem bietet der Alpen-
verein am Samstag einen
Kletter-Schnupperkursus für
Kinder an. Am Sonntag kön-
nen die Kinder in die „bunte
Welt des Beckumer Karne-

29. Juli bis 2. August:
FZH: Ein Näh-Workshop

findet von Montag bis Frei-
tag, 29. Juli bis 2. August,
täglich von 11 bis 16 Uhr
statt.

Altes E-Werk: Von Montag
bis Mittwoch, 29. bis 31. Juli,
gibt es täglich von 17 bis
18 Uhr ein Boxcamp (sechs
bis elf Jahre); Ältere danach
von 18 bis 20 Uhr. Am Diens-
tag, 30. Juli, ist ein Kreativ-
angebot (16 bis 18 Uhr) ge-
plant, am Mittwoch, 31. Juli,
ein Kochangebot (10 bis
13 Uhr).

3. bis 9. August:
Phoenix-Team: Die Ferien-

In den Ferien kommt keine Langeweile auf
nach Düsseldorf. Dort wird
das japanische Viertel er-
kundet. Am Donnerstag,
25. Juli, findet von 14 bis
17 Uhr das Angebot „Tur-
niermodus“ statt.

Von Donnerstag bis Frei-
tag, 25. und 26. Juli, wird
eine „Pokémon-Übernach-
tung“ mit Kartentauschbör-
se und Turnier angeboten.

Altes E-Werk: Am Montag,
22. Juli, und Dienstag,
23. Juli, ist jeweils von 14 bis
15.30 Uhr „K-Pop tanzen“ an-
gesagt (sechs bis elf Jahre);
Ältere im Anschluss. Am
Dienstag, 23. Juli, ist von 14
bis 17 Uhr ein Gaming-Ange-
bot geplant. Am Mittwoch,
24. Juli, geht es von 9 bis
20.30 Uhr auf einen Ausflug

tag, 23. bis 26. Juli, lernen
die Teilnehmer jeweils von
10 bis 14 Uhr laut etwas über
gesunde Ernährung sowie
darüber, hygienisch und
aufgeräumt zu arbeiten, Kü-
chengeräte zu nutzen und
Rezepte zu lesen (Ernäh-
rungsführerschein). Am
Freitag werden von 12 bis
14 Uhr die Eltern bekocht.

Beckum/Neubeckum (dk).
Wer auf der Suche nach un-
terhaltsamem Programm in
Beckum und seinen Ortstei-
len ist, kann zahlreiche
Angebote und Veranstaltun-
gen besuchen. Nachfolgend
eine Übersicht.

15. bis 19. Juli:
Altes E-Werk, Beckum: Am

Montag, 15. Juli, findet von
13 bis 15 Uhr das „Musikan-
gebot mit Georgios“ statt.
Dabei können Kinder Instru-
mente, etwa Schlagzeug,
ausprobieren. Von 16 bis 19
Uhr ist ein „Kids Kino“ ge-
plant. Am Dienstag, 16. Juli,
veranstaltet das Team des Al-
ten E-Werks von 15 bis 18
Uhr ein Basketballturnier.
Am Mittwoch, 17. Juli, wird
von 10 bis 13 Uhr gekocht.

Am Donnerstag, 18. Juli,
gibt es von 15 bis 16 Uhr ei-
nen Batik-Workshop. Am
Freitag, 19. Juli, können Kin-
der von 15 bis 16.30 Uhr
Armbänder knüpfen.

23. bis 26. Juli:
Freizeithaus Neubeckum

(FZH): Von Dienstag bis Frei-

Angebote für Kinder und Jugendliche in Beckum und den Ortsteilen

Bei einem der zahlreichen Workshops, der vom Alten E-Werk in Beckum im Rahmen der Fe-
rienspiele angeboten wird, können Teilnehmer verschiedene Instrumente ausprobieren.
Mit dabei ist unter anderen ein Schlagzeug. Symbolfoto: dpa/Thomas Frey

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0800-123 19 19 (täglich 8–18 Uhr, auch sa/so)

Besondere Leistungen bei allen Sonderreisen: Verschiedene Themen buffets, 1 bzw. 2 
Aus flüge, Kaffee- und Kuchennachmittag u.v.m. – Preise p. P. im DZ inkl. Halbpension

KIEL, LABOE, OSLO   Besondere Leistungen: Mini-Kreuzfahrt von Kiel nach Oslo 
inkl. 2 Übernachtungen an Bord der ColorLine inkl. Stadtrundfahrten (teilweise 
zubuchbar) Preise p. P. im DZ/Kabine inkl. HP; 04.08.–11.08.2024  ab € 1.098,–

SKANDINAVIEN ENTDECKEN  Besondere Leistungen: mit der TT-Line von Rostock 
nach Trelleborg inkl. Übernachtung, Stadrundfahrt Malmö, Überfahrt und Rundfahrt 
Kopen hagen, mit der Scandlines von Gedser nach Rostock u.v.m. – Preise pro Person 
im Doppelzimmer/Kabine inkl. HP; 29.09.–06.10.2024  ab € 1.198,–

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

ab € 575,– 
Kein Einzelzimmerzuschlag! (begrenzte Anzahl)
Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: ab € 150,–
Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– p. P.! 

pro Person im 
Doppelzimmer 
inkl. Halbpension

8-tage-Sonderreisen

NEU!  Kühlungsborn inkl. Ostsee-Kreuzfahrten

Direkt am Kühlungsborner Ostseestrand ver wöhnt das MORADA Resort Kühl ungs   born  
sei  ne Gäste mit komfortabel aus ge sta tte  ten Zim  mern, stil  vollen gastrono mi schen Ein-
rich tungen, Hal   len bad, nos tal gi scher Lese ecke, Ein kaufs pas  sage und vielem mehr.

Goldene Ostseeküste

LEISTUNGEN
• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit 
Dusche, WC und Bademantel

• 7 × reichhalt. MORADA-Frühstücksbuffet
• 5 × Abendessen als Buffet
• Galabuffet/Mecklenburgisches Buffet 
• Unterhaltungsabende
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Betreuung durch das SKAN-CLUB-Team
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf
• WLAN und vieles mehr ...

8-Tage-
Senioren-
reisen

TERMINE 2024/2025
04.08., 01.09., 29.09., 06.10., 13.10.,  
20.10., 27.10., 22.12. (Weihnachten), 
29.12. (Silvester), 12.01., 26.01. 

JUBILÄUMSREISE
03.11., 10.11., 17.11., 24.11. ab € 488,–

SILVESTERFEIER
05.01.–12.01.2025 ab € 488,–

CHRISTMAS-PARTY
01.12., 08.12., 15.12.2024 ab € 415,–

WINTERZAUBER
19.01.–26.01.2025 ab € 448,–

resort kühlungsborn

BUCHUNG UND BERATUNG IN EINEM REISEBÜRO IHRER WAHL ODER BEI:
Wadersloh: Glockenland-Reisen: Lippstädter Str. 35, Tel. 0 25 23-61 16 

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024
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Info & 
 Buchung:

wochentags in der Zeit 
von 9 bis 18 Uhr sowie 

samstags von  
10 bis 12 Uhr unter
05423/94140

Dave Stewart, Eurythmics-Mitbegründer, prägte
die Musik der 80er mit Hits wie „Sweet Dreams”
und „Here comes the Rain again“. Foto: A. Kluft

Klassik trifft Pop
bei der legendären
„Night of the Proms“

gen der berühmtesten 80er-
Jahre-Hits („We built this
City“, „Sara“ und „Nothing’s
gonna stop us now“.) werden
ebenfalls mit Live-Auftritten
begeistern. Der Sänger von
Starship, Mickey Thomas, ver-
spricht als deren gesangliches
Aushängeschild die Halle der
Proms zum Beben zu bringen.

Louis Philippson, ein junger
Pianist mit innovativen Kla-
vierarrangements, rundet das
vielfältige Programm ab und
bringt frischen Wind in die
Welt der Popklassiker. Mit
überzeugenden Auftritten und
einer wachsenden Fangemein-
de ist er mit gerade mal 19 Jah-
ren eine aufstrebende Größe in
der Musikwelt.

Eine hochwertige audiovisu-
elle Inszenierung ist Marken-
zeichen der Night of the Proms.
Freuen Sie sich also auf eine
Nacht voller Gänsehaut-
Momente und musikalischer
Höhepunkte, die Sie sicher
noch lange in Erinnerung be-
halten werden.

HFahrt im modernen Reisebus
nach Dortmund und zurück
HAbfahrt ca. 16.30 Uhr, Pro-
grammbeginn 20 Uhr, Rück-
fahrt gegen 23.30 Uhr
HPiccolo im Bus
HEintrittskarte PK1

Preis: 189 Euro pro Person

HNight of the Proms
Samstag, 30. November 2024
Westfalenhalle Dortmund

Musikliebhaber aufgepasst:
Die legendäre Night of the
Proms kehrt zurück, und Sie
können live dabei sein. Lassen
Sie sich in die Welt der klassi-
schen Klänge und modernen
Hits entführen. Unsere Bustour
bringt Sie am Samstag, 30. No-
vember, sicher und bequem zu
den Westfalenhallen Dortmund,
wo Sie einen unvergesslichen
Abend erleben werden.

Die Night of the Proms ist
schon seit 30 Jahren ein Syno-
nym für das Zusammenspiel
von klassischer Musik und
Pop-Hits. Die diesjährige Ver-
anstaltung präsentiert erneut
ein beeindruckendes Aufgebot
an Künstlern von Dave Ste-
wart, Mitbegründer der Eu-
rythmics, über den grammy-
prämierten Shaggy bis zum
deutschen Singer-Songwriter
Max Giesinger.. Begleitet vom
Antwerp Philharmonic Or-
chestra und dem Chor Fine
Fleur unter der Leitung der
Dirigentin Alexandra Arrieche
gestalten sie einen Abend, der
lange nachklingt.

Die Cutting Crew, bekannt
für ihren Chartstürmer „(I just)
died in your Arms“, sowie
Starship, die Band hinter eini-

Die britische Band Cutting Crew wurde 1985 ge-
gründet und mit ihrer Single „(I just) died in your
Arms“ weltbekannt. Foto: Kai R. Joachim

Von Shaggy hat man Songs wie
„Boombastic” und „It wasn’t
me” im Ohr. Foto: ParsonsDas Antwerp Philharmonic Orchestra begleitet die Stars bei der

Night of the Proms. Foto: M. Metzler

unterwegs20
24

Mit Hits wie „80 Millionen”
hat sich Max Giesinger einen
festen Platz in der Musikszene
erobert. Foto: S. Stoeckl

Verabschiedung beim KSB mit (v. l.) Vizepräsidentin Corne-
lia Davis, Frank Schott, Vizepräsident Jürgen Wenning und
Vizepräsident Wolfgang Krogmeier. Foto: KSB

Der IHK-Regionalausschuss Kreis Warendorf war zu Gast in
der Fachklinik St.-Josef-Stift in Sendenhorst. Die künftige
IHK-Regionalbeauftragte für den Kreis Warendorf, Inna
Gabler (Foto), stellte sich bei dieser Gelegenheit dem Aus-
schuss vor. Foto: Kaup-Büscher/IHK Nord Westfalen

Frank Schott legt sein Amt nieder
wählt. Dieses Amt übte er bis
vor kurzem aus.

Zudem war er als Außen-
stellenleiter des Sport-
bildungswerks tätig. „Ich
danke dem Kreis Warendorf,
der Politik und den Mit-
gliedsvereinen für die gute
Zusammenarbeit und für
das entgegengebrachte Ver-
trauen“, machte Schott
deutlich.

Als Vorsitzender der Sport-
jugend begann Schott im
Jahr 2016 seine langjährige
Arbeit im Kreissportbund.
Bis 2019 hatte er dieses Amt
inne, ehe er bei der KSB-Mit-
gliederversammlung für die
Jahre 2019 und 2020 zum
Vizepräsidenten gewählt
wurde. Schon im März 2020
wurde der Ahlener dann
zum KSB-Präsidenten ge-

Kreis Warendorf (wk). Acht
Jahre lang hat er sich für den
Kreissportbund (KSB) Waren-
dorf und die Belange der
Sportler eingesetzt. Vier Jah-
re dieser erfolgreichen Zeit
stand Frank Schott als Präsi-
dent an der Spitze des KSB-
Präsidiums. Mit dem 30. Juni
legte er nun aus persön-
lichen Gründen sein Amt
nieder.

Inna Gabler ist das
„Gesicht vor Ort“

Gesicht vor Ort“ für die Kam-
mer und erster Kontakt für
die IHK-Mitgliedsunterneh-
men im Kreis Warendorf.
Die Unternehmen sollten
sich bei allen Themen, die
sie umtreiben, mit ihr in
Verbindung setzen, wie Gab-
ler sagt. Bei Bedarf vermitte-
le sie die Anfragen zu den
inhaltlichen Experten in der
IHK weiter.

Netzwerke zu kultivieren
und den Austausch der Mit-
glieder untereinander zu
fördern steht ebenfalls in
der Stellenbeschreibung der
Regionalbeauftragten. Und
auch die Kommunalverwal-
tungen im Kreis Warendorf
erhalten mit Gabler eine
neue Ansprechpartnerin –
diese Kontaktpflege fällt
ebenfalls in ihren Aufgaben-
bereich.

i
Kontakt zu Inna Gabler
können Interessierte

unter w (0251) 70 72 97,
E-Mail inna.gabler@ihk-
nw.de, aufnehmen.

ung des dreimal im Jahr
tagenden IHK-Regionalaus-
schusses für den Kreis Wa-
rendorf zählt zu den Aufga-
ben von Gabler. In Abstim-
mung mit Bernd Eßer, dem
ehrenamtlich tätigten Aus-
schussvorsitzenden, legt sie
Versammlungsorte und The-
men fest. „Wir versuchen ei-
gentlich immer, bei einem
Unternehmen zu tagen“,
sagt Gabler. Auch abseits der
Sitzungen sei die Zusam-
menarbeit mit Eßer wichtig.
„Ich begleite den Vorsitzen-
den in seiner Arbeit“, sagt
Gabler.

Die 48 Jahre alte Münstera-
nerin ist verheiratet und
Mutter von zwei Kindern.
Zuvor hat sie sich in der IHK
mit Bildung und Fachkräfte-
gewinnung sowie die
vergangenen drei Jahre mit
Nachhaltigkeitsthemen be-
fasst.

Das Profil der Regional-
beauftragten beschreibt
Inna Gabler so: Sie sei „das

Kreis Warendorf (dan).
Stabwechsel bei der Indus-
trie- und Handelskammer in
Münster (IHK): Inna Gabler
übernimmt dort das Amt der
Regionalbeauftragten für
den Kreis Warendorf. Im Re-
gionalausschuss hat sich die
an der Fachhochschule in
Münster ausgebildete Di-
plom-Betriebswirtin bereits
vorgestellt.

Inna Gabler ist die Nach-
folgerin von Dorothe Hün-
ting-Boll, die nach fast
30 Jahren bei der IHK in den
Ruhestand geht. Wie ihre
Vorgängerin erhält die neue
Regionalbeauftragte nicht
nur die Zuständigkeit für
den Landkreis Warendorf,
sondern parallel auch für
den Kreis Steinfurt. Hün-
ting-Boll soll im Regional-
ausschuss noch verabschie-
det werden. Das geschieht
voraussichtlich im Septem-
ber.

Die hauptamtliche Betreu-

Neue Regionalbeauftragte der IHK für den Kreis Warendorf

Noch Chancen auf
eine Lehrstelle

dungsstellen gegenüber. Da-
bei sei die Auswahl noch
sehr vielfältig, unterstreicht
der Agenturleiter.

Viele offene Ausbildungs-
stellen gibt es unter ande-
rem in verschiedenen kauf-
männischen Berufen, in
Arztpraxen, Lagern oder
handwerklichen Berufen.
Fahnemann ermutigt dazu,
sich in Schnupperstunden,
kurzen Hospitationen oder
längeren Praktika einen di-
rekten Eindruck von Betrie-
ben und Berufen zu machen.
„Eine fundierte Berufswahl-
entscheidung kann man
nicht allein auf der Basis von
theoretischen Informatio-
nen fällen. Es braucht das
persönliche Erleben“, so Fah-
nemann.

h
Wer Unterstützung von
den Mitarbeitern der

Berufsberatung wünscht,
kann auch noch kurzfristig
auf der Webseite der Arbeits-
agentur einen Termin verein-
baren: www.arbeitsagen-
tur.de/vor-ort/ahlen-muens-
ter.

Kreis Warendorf (wk). Im
Kreis Warendorf haben sich
seit Oktober 1614 Bewerber
bei der Arbeitsagentur ge-
meldet, 37 mehr als im Vor-
jahr. 670 von ihnen haben
bereits einen Ausbildungs-
vertrag unterschrieben oder
eine andere Alternative ge-
funden. Aber 443 der gemel-
deten jungen Menschen
sind aktuell weiterhin auf
der Suche nach einem Aus-
bildungsplatz.

Für sie gebe es auch kurz
vor dem Start des Ausbil-
dungsjahres noch zahlrei-
che Chancen, berichtet Joa-
chim Fahnemann, Leiter der
Agentur für Arbeit Ahlen-
Münster. Denn von den 1395
Ausbildungsstellen, die Un-
ternehmen und Verwaltun-
gen seit Oktober bei der Ar-
beitsagentur gemeldet ha-
ben, waren Ende Juni noch
495 zu besetzen. Jedem Be-
werber, der noch keinen
Ausbildungsvertrag ab-
schließen konnte, stehen
nun rechnerisch noch
1,3 unbesetzte Berufsausbil-

Arbeitsagentur steht Jugendlichen zur Seite

Sparkasse ändert
Rufnummer

Kreis Warendorf (wk). Die
Sparkasse Münsterland Ost
hat seit Freitag in ihrem ge-
samten Geschäftsgebiet eine
einheitliche Telefonnum-
mer: Das Kreditinstitut ist
auch im Kreis Warendorf un-
ter dem Anschluss w (0251)
59 80 erreichbar. „Diese
Nummer ersetzt auch die

bisherigen Rufnummern für
das Kunden-Service-Center
und für Fragen zum Online-
Banking“, teilt die Sparkasse
mit. „Die bekannten fünf-
stelligen Direktdurchwah-
len zu den Beraterinnen und
Beratern bleiben auch unter
der neuen Zentralrufnum-
mer gleich.“
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Nach langem Vorgeplänkel und vielen Verzögerungen bringt Audi jetzt seine viel beschworene PPE-Architektur in den
Handel und startet damit eine Elektro-Offensive. Den Anfang macht dem Hersteller zufolge im August der Geländewagen
Q6 e-tron, der ursprünglich zu Preisen ab 74 700 Euro in den Handel kommen sollte. Noch bevor die Auslieferung be-
ginnt, haben die Bayern nun aber ein neues Basismodell angekündigt und den Einstiegspreis damit auf 68 800 Euro ge-
drückt. Während diese Version nur einen Motor im Heck hat und sich mit 240 kW/326 PS begnügen muss, hat der
Q6 e-tron Quattro schon 285 kW/387 PS. Der SQ6 e-tron kommt auf 380 kW/517 PS. Damit beschleunigt er in 4,3 Sekunden
aus dem Stand auf Tempo 100 und schafft 230 km/h, während die anderen Varianten bei 210 km/h abgeregelt werden.
Alle drei Versionen fahren laut Audi mit einem 100 kWh großen 800-Volt-Akku, der für bis zu 641 Kilometer reichen und
mit bestenfalls 270 kW geladen können werden soll. Foto: TSP/Audi AG/dpa-mag

Polestar bringt mit dem Po-
lestar 4 seine nächste Bau-
reihe auf den Markt.

Foto: Polestar/dpa-mag

Kein messbarer Vorteil
durch Kolonnenspringen

wenn der Verkehr stockt,
muss die Rettungsgasse ge-
bildet werden. Hierfür fährt
man auf der linken Spur
ganz nach links, auf allen
anderen Spuren möglichst
weit rechts.

Auch bei geringen Ge-
schwindigkeiten oder Stop-
and-go-Verkehr muss genü-
gend Abstand zum voraus-
fahrenden Wagen da sein.
Hier sollte man je nach Tem-
po etwa drei Wagenlängen
Distanz halten, um rechtzei-
tig auf einen plötzlichen
Stillstand reagieren zu kön-
nen, rät die Prüfgesell-
schaft. (dpa)

Grundsätzlich wird bei
Staugefahr generell dazu ge-
raten, das Tempo zu dros-
seln und den Abstand zum
Vorausfahrenden etwas grö-
ßer werden zu lassen. Nor-
malerweise ist der halbe Ta-
chowert in Metern richtig –
also bei Tempo 100 mindes-
tens 50 Meter Abstand. Nun
gern etwas mehr.

Zur Orientierung können
Leitpfosten dienen, die im
Abstand von 50 Metern ste-
hen. Wer an ein Stauende
heranfährt, sollte schnellst-
möglich die Warnblinker
anstellen und möglichst be-
hutsam abbremsen. Schon

Klar, jeder hat es eilig,
auch auf dem Weg in den
Urlaub. Und gerade rollt die
Kolonne auf der anderen
Spur etwas schneller. Rasch
den Blinker gesetzt und ab
nach links, um so schneller
durch Stop-and-go und Stau
zu kommen? Nein, denn un-
nötige Spurwechsel bringen
keinen messbaren Zeit-
gewinn. Sie erhöhen nur das
Unfallrisiko, so die Sicher-
heitsexperten des TÜV Thü-
ringen.

Daher raten sie klar von
solchem Kolonnenspringen
ab. Zudem seien viele Auto-
fahrer bei Stau schnell abge-
lenkt und bemerken den Lü-
ckenspringer möglicher-
weise zu spät, was das Risiko
für Auffahrunfälle deutlich
erhöht. Denn die Spurwech-
sel zwingen die Hinterher-
fahrenden immer wieder
zum Bremsen, und auch das
ständige Durchkreuzen der
Rettungsgasse sei gefähr-
lich.

Spurwechsel bei Stop-and-go-Verkehr auf der Autobahn

Ein Auto ohne
Heckscheibe
Aller guten Dinge sind

vier. Nach diesem Grundsatz
bringt Polestar jetzt seine
nächste Baureihe an den
Start und schickt gegen Au-
tos wie den BMW i4 oder den
Nio ET7 den Polestar 4 ins
Rennen. 4,84 Meter lang,
bullig wie ein SUV, aber sehr
viel flacher und von einem
Coupé-Dach gedeckelt
kommt er im Herbst in den
Handel und soll der Volvo-
Schwester zufolge mindes-
tens 61 900 Euro kosten.

Dafür gibt es den Fünfsit-
zer mit einer 102 kWh gro-
ßen Batterie, die mit bis zu
200 kW geladen werden
kann und im besten Fall die
Energie für 620 Normkilo-
meter liefert. Den Antrieb
übernimmt in der Basisversi-
on eine E-Maschine mit
200 kW/272 PS, in den geho-
benen Varianten montiert
Polestar zwei Motoren, mit
denen es Allradantrieb gibt
und 400 kW/544 PS. Damit
wird der Polestar 4 zum bes-
ten Sprinter in der Marken-
historie und erreicht aus
dem Stand nach 3,8 Sekun-
den Tempo 100. Abgeregelt
wird das Auto bei 200 km/h.

Zwar bietet der Polestar 4
in der dicht besetzten Liga
der SUV-Coupés tatsächlich
neue Ansichten. Doch dafür
beschränkt er die Aussich-
ten: Zum ersten Mal bei ei-
nem Fahrzeug dieser Art ha-
ben die Schweden für mehr
Kopffreiheit auf die Heck-
scheibe verzichtet. Damit
die Fahrer trotzdem etwas
sehen, gibt es eine Kamera
und gegen das befremdliche
Raumgefühl eine Ambiente-
beleuchtung, die auch den
Fond einbezieht. (dpa)
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WWWWeeitere Informationen und Bestellung unter:
Die Glocke Servicecenter
Engelbert-Holterdorf-Straße 4/6, 59302 Oelde
02522/73-220
glocke.link/sommer
servicecenter@die-glocke.de

Lieferbeginn
Zum schnellstmöglichen Termin Wunschtermin

IBAN

Kreditinstitut

Ich bezahle bequem per Bankeinzug per Rechnung
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SEPA-Lastschriftmandat

Datum
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Meine Adresse Frau Herr

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

T T M M J J

PLZ Ort

Telefon* E-Mail (bei Digital-Abo erforderlich) *freiwillige Angabe

Ja, ich bestelle das Glocke-Kurzabo 6 für 4

Geburtsdatum*

Unterschrift Einsendeschluss 25.07.2024
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Nur ein Kurzabo pro Haushalt. Der Verlag behält sich das Recht vor, Kurzabonnements ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.
Einwilligung:
Ich willige darin ein, dass der Verlag E. Holterdorf GmbH & Co. KG die von mir übermittelten
Kontaktdaten zur persönlichen Nachbetreuung oder für Hinweise auf Verlagsprodukte und
-services nutzen darf.

per E-Mail per Telefon
Die Einwilligung in die Nutzung Ihrer Kontaktdaten können Sie jederzeit ohne Begründung für
die Zukunft vollständig oder für einzelne Kanäle (E-Mail, Post, Telefon) formlos widerrufen.
Weitere Informationen zum Datenschutz gemäß Artikel 13 der EU-Datenschutzgrundverord-
nung finden Sie unter: https://www.die-glocke.de/datenschutz
Kontakt für Widerruf: servicecenter@die-glocke.de, Telefon: 02522 73-220

Widerrufsrecht: Die Bestellung können Sie innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen
formlos widerrufen. Den Widerruf Ihrer Bestellung senden Sie an: Verlag E. Holterdorf GmbH &
Co. KG, Engelbert-Holterdorf-Str. 4/6, 59302 Oelde, Telefon: 02522 73-220, Telefax: 02522 73-221,
E-Mail: servicecenter@die-glocke.de.

Scannen und
online bestellen

Im Anschluss an das Kurzabo möchte ich Die Glocke/Ahlener Tageblatt weiterhin
lesen gedruckt für zzt. 44,95 €/41,65 € mtl. digital für zzt. 32,95 € mtl.

Das Abo im Anschluss ist mit einer Frist von einem Monat zum Ende des Monats kündbar.

Jetzt Glocke
Sommer-Kurzabo
bestellen

✔ 6 Wochen „Die Glocke“
verschenken – 4 Wochen zahlen

✔ gedruckt oder digital
✔ Kurzabo endet automatisch

„Die Glocke“/„Ahlener Tageblatt“: 6 Wochen lesen, 4 Wochen bezahlen
zum Preis von zzt. 44,95 € (Ahlener Tageblatt von zzt. 41,65 €) als gedruckte Ausgabe
bei Land/Postzustellung DG zzgl. 3,50 €, AT zzgl. 2,80 €

zum Preis von mtl. zzt. 32,95 € als digitale Ausgabe

Stellenangebote

Das Oelder Verlagshaus Holterdorf stellt ein modern ausgerichtetes, vielschichtiges Medien-
unternehmen dar, das seinen Blick neben der Pflege seiner Print-Produkte konsequent in die
digitale Zukunft richtet. Als seine wesentliche Aktivität gibt der Verlag die traditionsstarke
Tageszeitung „Die Glocke“ heraus, die sich als ein Markenzeichen in der Region verstehen darf.

Ihr Profil
■ erste berufliche Erfahrungen in der Ver-
triebslogistik, ideal für Berufseinsteiger

■ Kenntnisse aus dem Verlagswesen sind
wünschenswert

■ guter Orientierungssinn, geografische Kennt-
nisse über unsere Region sind von Vorteil

■ prozessoptimiertes Arbeiten und kostenori-
entiertes Denken

■ gute Kenntnisse der MS Office Produkte
■ eigenverantwortliche und zielgerichtete
Arbeitsweise

■ Kommunikationsfähigkeit und strategisches
Denken

■ Teamgeist und Engagement

Ihre Aufgaben
■ Optimierung der Zeitungszustellung anhand
eines Geoinformationssystems.

■ Umsetzung und von Logistikprojekten
■ Digitalisierung von Prozessen in der
Zustelllogistik

■ Ermittlung von Lohngrundlagen zur
Entgeltabrechnung

■ Durchführung von Schulungen
■ interner Support für Anwendungen

Unser Angebot
■ attraktives Tarifgehalt inklusive
Urlaubs- und Weihnachtsgeld

■ flache Hierarchien und kurze
Entscheidungswege

■ angenehme, moderne und kollegiale
Arbeitsatmosphäre

■ vergünstigtes Mitarbeiter-Abo
■ die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

Für unsere Vertriebslogistik suchen wir
befristet einen

Kaufmännischen
Mitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit (35 Std./Woche)

Bewerbungen an:
Tageszeitung „Die Glocke“
Personalabteilung Frank Huneke
Engelbert-Holterdorf-Str. 4/6, 59302 Oelde
E-Mail: personalabteilung@die-glocke.de

E.HOLTERDORF
GMBH&CO.KG

Empfangs- und Bürokraft (m/w/d)

Steuerberater*in (m/w/d)

Steuerfachangestellte*n (m/w/d)

in Teilzeit, 20 Wochenstunden

drs-karriere.de

Mehr Infos oder
direkt bewerben

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

eine*n

sowie eine*n

eine

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
bewerbungen-muenster@drs-kanzlei.de

Automarkt

Hyundai

Ihr Hyundai-Partner im Kreis WAF

Autohaus Am Wasserturm
Beckum ·u 02521/18406HYUNDAI

Mitsubishi

www.autohaus-reckhaus.de

Wohnmobile

KaufeWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Bekanntschaften

Er 54J attraktiv, sucht Sie, gern ge-
bunden, für diskrete Treffen, u
0151-22400775.

Verkäufe

www.wg-holzmarkt.de

Altbaudämmung ab WLG 0,27.
Einblas- oder Polyurethan.
EVERISOL® 02528/9019305.

Kaufgesuche

ANKAUF
Kaufe Antiquitäten, Pelze, Porzellan,
Kristall, Kunst, Möbel, Münzen, Uhren,

Gold, Silber und Modeschmuck.
Bekleidung, Bücher, Bibeln, Briefmarken,
Spielzeug, Puppen, Orden, Schallplatten,

Zinn, Näh- und Schreibmaschinen.
➞ Bitte ALLES von A bis Z anbieten

Sofort Bargeld - fair & diskret - Daniel Groß
Tel./WhatsApp: 0178/1513151Verschiedenes

Probleme am Dach?
Wir sind für Sie da!

Telefon 0 25 25 / 95 03 85

Dachdeckermeisterbetrieb

Garage/Flachdach/Balkon: Ab-
dichten mit Flüssigkunststoff,
Garagenbodenbeschichtung
EVERISOL® 02528/9019304
Material auch zur Selbstausführung.

wer qualifizierte Mitarbeiter sucht,
sollte schneller schalten als Andere

immer mittwochs

Für unsere Tagespflege in Enniger suchen wir
ab sofoorrtt eeiinnee

Betreuungskraft nach § 53 c (m/w/d)
(15,6 Std./Woche)

Wir bieten:
Vergütung nach TVöD-VKA, 13. Entgelt, bis zu 30 Tage Urlaub im
Jahr, individuelle Arbeitszeitmodelle, Dienstkleidung, Jobrad,
Möglichkeiten der Fortbildung (z. B. jährliche Rezertifizierung nach
§ 53 c) und Mitarbeit in Projekten.

Interessiert? Dann sende Deine Bewerbung an:
BHD Tagespflege gGmbH, Waldenburger Straße 8,
48231 Warendorf - Ansprechpartnerin ist Yvonne Hortmann,
Tel.: 02581 98842-51, E-Mail: bewerbung@bhd-land.de

nicht alles,
was uns
teuer ist

bekommen Sie
so preiswert

wie Ihren wersekurier

Ahlen, ältere Haushaltshilfe ges.,
u 0174/7373739, v. 8 - 9 Uhr tägl..

Wir suchen für unsere
Betriebsstätte Geseke Mitarbeiter (m/w/d)

zum nächstmöglichen Eintritt:

R Monteure Modulbau

02942-98800 + 0172-5497670
karriere@deu-bau.de

R Gas-/Wasser-
R Installateur
R Elektro-Installateur
R Montagehelfer
R LKW-Fahrer VZ oder TZ

für die Produktion und deutschlandweite
Montage in einem zukunftsorientierten
Unternehmen.
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Drohnen: Es gibt
strenge Regeln
Schnell gekauft, schnell

geflogen, tolle Bilder – hohes
Bußgeld: Es geht um Droh-
nen. Privatpersonen sollten
ihre kleinen Fluggeräte
nicht sorglos in den Himmel
steigen lassen.

Denn für den Betrieb von
Drohnen gelten strenge Re-
geln: Flugverbotszonen und
erlaubte Flughöhen sollten
also mindestens bekannt
sein. Wer sich nicht daran
hält, kann laut ADAC mit ei-
nem Bußgeld von bis zu
50 000 Euro belegt werden.

Diese Erfahrung musste
auch ein Drohnenpilot ma-
chen, der seine mit einer Ka-
mera ausgestattete Drohne
ohne das erforderliche
Kennzeichen in einem
Wohngebiet aufsteigen ließ.
Im weiteren Verlauf des
Flugs näherte sich der Mann
dann mit seiner Drohne bis
auf weniger als 100 Meter ei-
ner Bundesfern-, einer Bun-
deswasserstraße als auch ei-
ner Bahnlinie. Zudem über-
flog er eine Versammlung
von rund 1000 Menschen.

Das Amtsgericht Schwerin
(Az.: 35 OWi 6/23) wertete
dieses Verhalten als fahrläs-
sigen Verstoß gegen das
Luftverkehrsgesetz. Zwar
ordnete es ein Bußgeld weit
unter dem möglichen
Höchstsatz an, mit 1250
Euro fiel es aber trotzdem
empfindlich aus.

Auf die Entscheidung
weist das Verbraucher-
rechtsportal „anwaltaus-
kunft.de“ hin. (dpa)

100 Prozent unmöglich
son ihre Rechnungen nicht
begleichen kann. Mit einem
hervorragenden Score von
97,22 Prozent und mehr soll-
te es aber beim Abschluss ei-
nes Handy- oder Mietver-
trags keine Probleme geben.

Wer seinen Score einmal
simulieren möchte, kann
das mit Hilfe des Score-Simu-
lators auf der Webseite der
Schufa tun. Ihren tatsäch-
lich bei der Auskunftei hin-
terlegten Score können Inte-
ressierte online in Form ei-
ner kostenlosen Datenkopie
anfordern. Diese hin und
wieder zu prüfen, kann sinn-
voll sein. Denn nur so kön-
nen Verbraucher sicherstel-
len, dass ihnen keine Falsch-
informationen den Score
verhageln. (dpa)

wort: Es ist gar nicht mög-
lich. „Der Score liefert eine
statistische Prognose, inwie-
weit eine Person ihren Zah-
lungsverpflichtungen auch
in der Zukunft nachkom-
men wird“, so der Fachmann
in einem Erklärvideo. Die
Grundlage dafür bildet das
Zahlungsverhalten der Ver-
gangenheit. Würde man ei-
ner Person einen Scorewert
von 100 Prozent bescheini-
gen, würde das bedeuten,
dass die Schufa einen Zah-
lungsausfall aufgrund der
vorbildlichen Historie auch
in der Zukunft absolut aus-
schließen kann. Das ist aller-
dings nicht möglich. Denn
in der Zukunft kann es im-
mer mal zu Situationen
kommen, in denen eine Per-

Rechnungen stets pünkt-
lich bezahlt? Nie eine Mah-
nung erhalten? Und auch
sonst legen Sie ein vorbild-
liches Finanzverhalten an
den Tag? Dann sollte Ihr
Schufa-Score auch gut sein.

Die Skala reicht von unge-
nügend (bis 29,99 Prozent)
bis hervorragend (ab 97,22
Prozent). Wer schon mal
eine Bonitätsauskunft bei
Deutschlands bekanntester
Auskunftei eingeholt hat,
wird sich irgendwo in die-
sem Zahlenbereich bewegt
haben. Was allerdings noch
nie jemand gesehen hat, ist
ein Score von 100 Prozent.
Warum eigentlich?

Ein Experte der Schufa hat
darauf eine einfache Ant-

Schufa-Score: Grundlage bildet das Zahlungsverhalten in der Vergangenheit

Fahrradleasing: Viele bedenken nicht, dass der spätere Rentenanspruch durch das gerin-
gere Bruttoeinkommen geschmälert wird. Foto: Tobias Hase/dpa-mag

Fahrradleasing hat
Einfluss auf Rente
Können auch Sie sich über

Ihren Arbeitgeber ein Fahr-
rad leasen? Viele Beschäftig-
te tun das bereits. Die zu
zahlende Leasingrate wird
dann in der Regel im Rah-
men einer Entgeltumwand-
lung vom Bruttoeinkom-
men abgezogen, was auto-
matisch das zu versteuernde
Einkommen senkt. Durch
diesen Steuervorteil macht
sich die Leasingrate im Geld-
beutel deutlich weniger be-
merkbar, als wenn die Rate
vom Nettoeinkommen abge-
zogen würde. Was aber viele
nicht bedenken: Auch der
spätere Rentenanspruch
sinkt durch das geringere
Bruttoeinkommen.

Der Grund: Durch das
niedrigere Bruttoeinkom-
men sinken auch die Sozial-
versicherungsbeiträge. Es
werden also weniger Ren-
tenbeiträge eingezahlt, was
sich im Ruhestand in der
Rentenhöhe niederschlägt.
Wie viel das genau ist? Ein
Beispiel gibt Aufschluss:

Wer 3000 Euro brutto pro
Monat verdient und ein
3500 Euro teures Fahrrad
über die häufig in diesen
Leasingverträgen vorgesehe-
nen drei Jahre least, muss
dafür jeden Monat rund 107
Euro seines Bruttogehalts
umwandeln. Die Rentenbei-
träge des Arbeitnehmers sin-
ken dadurch um etwa 9,20
Euro, der Arbeitgeber zahlt
ebenfalls um so viel weniger
ein. Dadurch erwirbt ein Ar-
beitnehmer in dieser Zeit
0,0783 Entgeltpunkte weni-
ger, was die monatliche Ren-
tenhöhe im Alter um etwas
mehr als drei Euro senkt,
teilt die Deutsche Renten-
versicherung Bund mit. Wer
mehrmals hintereinander
least, muss mit größeren
Einbußen rechnen.

Übrigens: Die Entgeltum-
wandlung wirkt sich auch
auf Sozialleistungen wie
Kurzarbeiter-, Kranken- und
Arbeitslosengeld. (dpa)
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Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waagerechten
Zeile und jeder senkrechten Spalte alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat nur je einmal
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Kinderrätsel
Erst tragt ihr die Namen der Gegenstände in die Kästchen
ein. Dann müsst ihr herausfinden, welches Wort allen
Namen vorangestellt werden kann, damit sich neue Wörter
ergeben. Das vorangestellte Wort und die Buchstaben in
den dunklen Feldern ergeben das gesuchte Lösungswort.

Waben
Die gesuchten
Lösungen haben
sechs Buchstaben
und müssen um
die Waben herum
im Uhrzeigersinn,
beginnend beim
jeweiligen Pfeil,
eingetragen wer-
den.

Kinderrätsel:
Fußbank,Fußangel,Fußpilz,Fußna-
gel,Fußbett,Fußspray=Fußballer

Waben:
1Yankee,2Paneel,3aPolda,
4dirndl,5ariane,6TalenT,
7albanY,8anTeil,9Taille,
10SPlinT,11TauriS,12ulSTer

Auflösungen

Berüh-
rungs-
linie
(Geom.)

„Gersten-
saft“

Touris-
tenziel
in Nord-
norwegen

mit
von der
Partie

Klein-
gebäck
(engl.)

einzelnes
Ergebnis
einer
Messung

menschl.
Aus-
strahlung
(Okkult.)

hell-
haarige
Frau

Wasser-
fahrzeug

Prüfung,
Geneh-
migung

Ab-
kürzung
(Kurz-
form)

chem.
Element,
Metall

Frauen-
name

inner-
lich ge-
festigt

unge-
kocht

Maulesel
Neu-
ordnung,
Umge-
staltung

ein
erwach-
sener
Mensch

ital.
Opern-
kompo-
nist †

Gleich-
klang
im Vers

niederl.
Star-
geiger
(André)

Ent-
gegen-
nahme,
Empfang

ugs.:
nach
unten

in einer
best.
Gangart
reiten

inhalts-
los

Streit-
gespräch

Sitz des
Denk-
ver-
mögens

persönl.
Fürwort/
2. Person,
3. Fall

Einfall

seemän-
nisch:
Schiffs-
tau

Zusatz
auf
Brief-
marken

chines.
Beere
dichte-
risch

ugs.:
verdor-
ben,
kaputt

größere
An-
siedlung

Zelten-
der

dt.
Physiker
† 1854
wirklich

zwei-
teiliger
Bade-
anzug

Wind-
schatten-
seite

unge-
bunden

streich-
fähiges
Milch-
produkt

Auto-
stadt in
Michigan
(USA)

Acker-
grenze

Zorn,
Rage

lat.:
usw.

Frage-
wort

Ader-
schlag

Titel des
nicht brit.
Grafen
(engl.)

weib-
liches
Rind

Muskel-
zucken

su1217-0028

AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

TDW
ABNAHMEABK
NIOBURSULA
GEREIFTROH

VERDIFMANN
NKRIEUD
TRABENLEER

REEPFDIRU
IGOJIHIN

CAMPERSTADT
UOHMPLEE
FREIBUTTER
DETROIT
RAINK

PULSWIE
CCOUNT
KUHTIC

???
???
???
???
???
???

weiter
Herren-
mantel

alter
Name

der
Krim

Siche-
rungs-

stift

schmalste
Stelle des
Rumpfes

Mit-
besitz

Hptst. des
US-Bundes-

staats
New York

Begabung
Name e.
europ.
Träger-
rakete

bayer.:
junges

Mädchen

thüring.
Stadt
bei

Weimar

hölzerne
Wand-

ver-
täfelung

Spitzn.
d. Nord-
ameri-
kaners

9 2 7
1 3 6 5
4 8 7

9 5 7
5 2 6

6 3 5
2 8 5
4 9 2 1

5 6 3

596278143
187364952
432915876
269547318
853129467
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App verrät, welcher Vogel gerade zwitschert
Goldfinch. Die Beschreibung
der Vogelart ist aber in deut-
scher Sprache.
Fazit: Merlin Bird ID ist
eine umfassende App, die
Anfängern und auch erfah-
renen Vogelbeobachtern
hilft, die heimische Vogel-
welt zu entdecken. (dpa)

Registrierung wird abge-
fragt, ist aber nicht erforder-
lich.
Für detaillierte Informa-
tionen zu hier heimischen
Vogelarten ist ein Download
der Westeuropa-Region not-
wendig. Die Erkennung von
Vogelstimmen per Sound-
aufnahme funktioniert aber
auch so, zumindest die iden-
tifizierte Vogelart wird dann
angezeigt.
Die App ermöglicht das Er-
stellen eigener Listen, um
gesichtete Vogelarten zu do-
kumentieren und die per-
sönliche Vogelsammlung zu
erweitern.
Im Test funktioniert die
Vogelerkennung gut. Beson-
ders die Vogelerkennung
mit hochgeladenen Fotos
klappt zuverlässig. Leider
werden die Ergebnisse nur
mit dem englischen Namen
angezeigt. Aus dem gesuch-
ten Distelfink oder Stieglitz
wird dann der European

Vögeln hochladen oder Vo-
gelgesänge aufnehmen. Eine

nen und Nutzer können Fra-
gen beantworten, Fotos von

Wer sitzt da und trällert so
schön? Mit dieser App wird
die Vogelbestimmung zum
Kinderspiel. Merlin Bird ID
kann Vögel anhand von Fo-
tos, Gesängen oder anderen
Merkmalen schnell und prä-
zise identifizieren und ist
damit nicht nur etwas für
Hobby-Ornithologen.
Die Anwendung ist kosten-
los und läuft auf iOS- und
Android-Geräten. Entwi-
ckelt wurde Merlin Bird ID
vom Cornell Lab of Ornitho-
logy, einer Non-Profit-Orga-
nisation der Cornell Univer-
sity in New York.
Deren Macaulay Library,
ein wissenschaftliches Ar-
chiv mit mehr als 14 Millio-
nen naturkundlichen Au-
dio-, Video- und Fotoaufnah-
men, bildet die Datengrund-
lage zur Identifikation der
Vögel.
Merlin Bird ID bietet ver-
schiedene Methoden zur Vo-
gelbestimmung: Nutzerin-

Merlin Bird ID nicht nur für Hobby-Ornithologen geeignet

Was passiert mit den Daten?
trale. Soll beispielsweise Ihr
Facebook-Profil in einen Ge-
denkstatus versetzt oder
komplett gelöscht werden?
Oder: Welche Daten sollen
erhalten bleiben und welche
können gelöscht werden?
Auch für Endgeräte wie
Computer, Smartphones
und Tablets sollten klare An-
gaben hinterlassen werden.
Bestimmen Sie, was mit die-
sen Geräten und den darauf
gespeicherten Daten gesche-
hen soll. Eine regelmäßige
Überprüfung und Aktuali-
sierung der Liste sei eben-
falls wichtig, so die Verbrau-
cherzentrale: Ergänzen Sie
neue Accounts und löschen
Sie die, die nicht mehr rele-
vant sind. So behalten Sie
den Überblick und stellen
sicher, dass Ihre Daten im
Ernstfall korrekt verwaltet
werden können. (dpa)

Es ist ratsam, detaillierte
Anweisungen dazu zu hin-
terlassen, was mit Ihren di-
gitalen Konten geschehen
soll, so die Verbraucherzen-

mit Zugangsdaten sollten si-
cher aufbewahrt werden,
beispielsweise in einem Tre-
sor oder einem Bankschließ-
fach. Sofern man verschlüs-
selte USB-Sticks verwendet,
empfiehlt es sich laut Ver-
braucherzentrale, die Zu-
gangsdaten ebenfalls sicher
zu hinterlegen, damit die Er-
ben im Bedarfsfall auf die
notwendigen Informatio-
nen zugreifen können.
Und: Bestimmen Sie eine
Vertrauensperson, die sich
um Ihren digitalen Nachlass
kümmern soll. Diese Person
sollte in einer schriftlichen
Vollmacht festgehalten wer-
den, die auch über den Tod
hinaus gilt. Informieren Sie
die Vertrauensperson darü-
ber, wo die Liste mit den Zu-
gangsdaten zu finden ist
und welche spezifischen
Wünsche Sie haben.

Soziale Netzwerke,
E-Mails und Cloud-Dienste:
Nach dem Tod hinterlässt
fast jeder Daten und
Accounts im Internet.

So regelt man den digita-
len Nachlass rechtzeitig: Ein
erster Schritt ist laut Ver-
braucherzentrale das Erstel-
len einer Übersicht aller di-
gitalen Konten. Notieren Sie
dafür die Benutzernamen
und Passwörter für die
E-Mail-Accounts, die sozia-
len Netzwerke, Online-
Shops und Cloud-Dienste.
Helfen kann dabei laut Bun-
desamt für Sicherheit in der
Informationstechnik (BSI)
ein Passwort-Manager wie
beispielsweise KeePass. Der-
artige Programme bieten
eine sichere Verwaltung Ih-
rer Zugangsdaten.
Handgeschriebene Listen

Frühzeitig digitalen Nachlass regeln

Nicht sicher, welcher Vogel da zwitschert? Die App Merlin
Bird ID hilft. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Die Vorsorge für den digita-
len Nachlass umfasst nicht
nur das Erstellen einer Liste
mit Konten und Passwör-
tern, sondern auch die Be-
stimmung einer Vertrauens-
person. Foto: Zacharie
Scheurer/dpa-mag

Alte Ladestraße 46, Ahlen-Vorhelm

Summer-Sale
6.-13.7.: Hohe Rabatte auf aus-
gewählte Ausstellungsstücke
Matratzen, Rahmen,
Boxspringbetten

Öffnungszeiten
Mo.-Mi. 8.00-16.00 Uhr
Do.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

Leckere Eintöpfe … täglich frisch zubereitet ab 10.00 Uhr: je 1000 ml 5.80 €
Di.: Rosenkohleintopf; Mi.: Sauerkrauteintopf;
Do.: Erbsensuppe; Fr.: Dicke Bohneneintopf

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 8–18 Uhr,

Mi. 8–14 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Paul Daut GmbH & Co. KG

Schmeerplatzweg 11
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 / 59 04 - 0

Angebot gültig vom 09.07.2024 bis zum 13.07.2024
Irrtum vorbehalten

Liebe Kunden, hiermit möchten wir Sie bitten, Ihre Bestellungen für
Freitag & Samstag wenn möglich bis Donnerstag 18 Uhr abzugeben.

Wir wären Ihnen sehr verbunden. Ihr Daut Ladenteam

Angebot gültig vom 09 07 2024 bis zum 13 07 2024

Servierfertige Gerichte ab 10 Uhr – aus eigener Herstellung:

Di.: Gyrossuppe ...........................................2 Port. 7.90
Mi.: Rindergeschnetzeltes „Mexiko Art“ ......2 Port. 9.90
Do.: Hähnchenstreifen „Indische Art“ ............2 Port. 8.90
Fr.: Westf. Sauerbraten..........................2 Port. 9.90

Frisches Mett.........................................1000 g 4.99
Lachsbraten ............................................1000 g 6.49
Filetspieße im Speckmantel ....................1000 g 13.50
Grillbauch Paprika oder Gyros............. je 1000 g 6.99
Tafelspitz ..................................................1000 g 12.90
Falsches Filet ........................................1000 g 12.90
Putengyros...............................................1000 g 6.99
Heidefrühstück........................................100 g 1.28
Hähnchen in Aspik „Florida“ ..........100 g 1.08
Heißwurst ........................................... Stück 60 g 0.45

100 g = 0.75

Finanzierung möglich, sprechen Sie mit uns!
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.30 Uhr · Sa. 10.00–16.00 Uhr

Westfalia Möbel Handels GmbH
Industriestraße 1 · 59320 Ennigerloh · Telefon 0 25 24/50 46
www.westfalia-moebel-handel.de

AUSVERKAUFAUSVERKAUF
Durch GroßeinkaufDurch Großeinkauf

derder Schlafzimmer-Abteilung!Schlafzimmer-Abteilung!

... und sonntags
von 14 bis 17 Uhr

Möbelschautag
(keine Beratung,

kein Verkauf)

Wer von Möbeln spricht, meint WESTFALIA!

25 Schlafzimmer25 Schlafzimmer
in allen Größen –in allen Größen –

von deutschenvon deutschen
Markenherstellern!Markenherstellern!

Vergleichen Sie
die Preise –
wir bieten

Tiefpreisgarantie!

Absolute
Sonderpreise!

Alle reden über

PROZENTEPROZENTE,
wir geben sie! %%

Alle anderen Möbel weiterhinAlle anderen Möbel weiterhin

STARK REDUZIERT!STARK REDUZIERT!

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024


